
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1902

159 (11.7.1902) Mittagausgabe



Mnkocttcrusgcrve.
ALPediti »» :

«Kkl «»d Lammstraß « &b
AA Laiscrstr . u. Marktpl.

. u.Telegramui »Adreffo
Mische Presse" .Karlsruhe.V

V «»« g:
Im Verlage abgebvld

gy Pfa . monatlich.
arei i»S Hau» aeliaiert:

vierteljährlich ; M . 2.1s ,
«uSwärt» durch di« Paß
tett -eii «b»« Zustellgebühr;' ' M . « 8V.
Siki in» Hau » bei täglich

»nalig. Zustellung M. L.VL

Gii^ lu« Siummer» S Bi.
Doxpeluu'-umeru 1 <» Pf .

/ «teige» :
■titjcilt 20 Pfa ..“ M«.

rie Pk .
tk -leklamerelle 60

cheneral'Anzeiger der Achdenzstadt Kartsruye und des HroW. Waden.
Unabhängige und geiesenste Tageszeitung in aelSeuhe. *^ (2

Gntis-Beilizen♦
♦

Wöchentlich s Nrn . „Karlsruher NuterhaltungSblakt". monatlich 2 Nrn . „Courier". Anzeiger für Landwkrth«
jchajt, Garten«, Obst« und Weinbau, 1 Sommer- nnd 1 Winter.Fahrplanbttch . 1 Wandkalender mit

Weltkarte, sowie viele sonstige Beilage».
ffflF " Täglich 12 bis 32 Seitens Weitaus gräßte Absnnententahl aller in Karlsruhe erscheinende» Zeitungen "WT

SM
— . —1
Eigenthum und Verlag vo»

8 . Thiergchota «.
Verantwortlich

fit den polttlscken , «nt» «
iaüeilden und lokale « LH«

« wert - erzog ,
für den Aiijeigen-THM
« . StiuderSpacho «^

tiimmtlich in Sarttoche.
« otatiousdauch .

Notariellöegk. ZnLag«
vom S. März 1900:

27.052EA
8 » K«rl » r»h« mb Um»

über

15000
« bonnenten.

Nk. 159. Post-ZeitungSliste SIS.

vullers Heliogramm.
chb Aus London, 8. IM wird rmS geschrieben : Go wäre es

beit» also jetzt glücklich heraus, daS Geheimniß Ballers von Lady «
sniith . Aber — eine kaum glaubliche Blamage für beide Theile ! —
bas ist, mit wenige» Worten, das schließliche Ergebniß der Ber -
rffentlkchttng dcS bis dahin mysteriöse» Bullerschen Helio -
qramms an den damals in Ladysmith eingcschlosseiien Sir
George White . Selbst die „Daily News "

, die stets bis hierher
bie Partei Ballers genommen hatte, läßt ihn heute falle» und sie
Mt unstreitig das Richtige, wenn sie vorschlägt, nnumehr endgültig
br» Schleier über eine Affaire zu breiten , die das englische Armee-
vese » in den Augen der Welt höchlichst diskreditiere .

Ganz unverständlich erscheint , wie der General so hartnäckig ans der
Veröffentlichung der Dokumente bestehen konnte, die seinen militärischen
Ruf in dem denkbar weitestenMaße niltergraben, und wie die Armee-
Iiitmig daheim einen Mann durch die Ernennnng zum Befehlshaber des
ersten Armeekorps anszeichuen konnte, der seine glänzend Un¬
fähigkeit bewiesen hatte . Nun wird das Zögern der Herren
in Pall Mall erst erkennbar : Während Buller. feine » Gewohn¬
heit nach, nicht hastig genug sich seinen eigenen Strick zu¬
recht zu drehen vermochte , suchte man im Krieasamt alles
zu lierineidcn , sich zu kompromittiren . Man hat schließlich nachge-
fle&en ; Buller eilte, die Presse mit den ihm zur Veröffentlichung
imumebr von Mr . Brodrick freigegebenen Dokumenten zu versorgen :
wen» der alte Handegen heute die Preßstimmen der englischen
Morgenblätter dnrchsieht, wird er kaum auf eine Zeitung stoßen,
die ihn in Schutz nimmt . Die Wenigen , die bisher noch immer
standhaft für ihn eiugetreten waren , schütteln ihn jetzt ebenfalls
«o» den Rockschößen ab . . . . Hier einige Auszüge der Depeschen
Lusters an das englische Kriegsamt:

„Meine Ansicht ist. Ladysmith fahren z» lasten, zu Vertheidigungs -
Decken eine gute Position in Südnatal zu wählen und abzuwcrrten, bis
uns die Zeit zu Hilfe kommt .

" Oder : „Der beste Vorschlag , den ich in
der Lage bin zu machen , ist , Dcfensivstellnngen einzunehmen und den
Kampf in einem Lande auszukämpfen, das für unsere Taktiken bester
geeignet erscheint .

"

Und schließlich das berühmte Heliogramm 'an Sir George in
Lcüyfmith:

»Ich versuchte Cvlens » gestern , doch das Unternehmen schlug
fehl. Der Feind ist für meine Streitmacht zu stark, ausgenommen,
wenn ich zu Belagerungsoperationen greife, die zu ihrer Vorbereitung
mindestens einen Monat nehmen werden. Können Sie so lange aus -
kalten? Wie viele Tage vermögen Sie sich noch zu halten ? Ich
Wage Ihnen vor, soviel Munition als möglich zu verschießen und diez
besten Bedingungen zu erzielen. Ich kann hier verbleiben, wenn Sie
alternative Vorschläge zu machen haben, doch ohne Beihülfe kann ich
nichts ausrichten. Ich finde , meine Infanterie kann nicht mehr als 10
Meilen vom Lager entfernt kämpfen und dann nur , wenn Master erhält¬
lich, das hier rar ist. Was immer auch sich ereignen mag, verbrennen
Sie Ihre Wortschlüssel , Code -Bücher und chiffrierten Meldungen .

"
Das Heliogramm, welches 'hieraus General White tm Ge¬

neral Buller am 16 . Dezember sandte, 'kmtet :
» Ihre heutige Mitthcilung erhalten und verstanden. Mein Rath

ist der, daß Sie möglichst starke Stellung einnehmen, die Ihnen erlaubt ,
Wlung mit dem Feinde zu behalten , und ihn ununterbrochen durch
Lrtilleriefeuer und so viel wie möglich auch auf andere Weise zu be¬
lästigen . Ich kann es so einrichten, daß der Proviant viel länger als 1
Monat ausreicht und ich will nicht an Kapitulation denken , bevor ich dazu
gezwungen bin. Vielleicht haben Sie dem Feinde schwerere Verluste bei¬
gebracht , als Sir denken . Me unsere eingeborenen Spione melden, daßIhr Artilleriefeuer großen Eindruck auf den Feind machte . Waren Ihre
Verluste sehr schwer? Wenn Sie die Fühlung mit dem Feinde verlieren ,
^^ ^^MWWMWNE8WWWIWMU >W>W^ ^ 22WWWWW!9iWWWW>W8WWW » 8WWI^ N̂ »

Aus eigener Kraft.
Roman an? dem Nachlasse von A 'dolfStreckfuß .

(Nachdruck verboten .)
(16. Fortsetzung .)

Seit dreißig Jahren lebte Förster Knöwe einsam in seinem rings von
Dald umgebenen Forsthause 'als ein menschenfeindlicher alter
Junggeselle , der kein anderes Interesse als das seines Dienstes
kannte . Mit seinem Dienst war sein ganzes Sinnen und Denken
verwachsen . Er liebte den Wald , eine nahrhaft zärtliche Sorg -
w/t widmete er der netten Ansorstung und Schonung , 'dagegen
Wte er jedesmal einen bitteren Schmerz, wenn ein schönes Wald¬
stück der Axt zum Opfer fallen mußte , um verkauft oder zum
verbrauch für die Glashütte abgeholzt zu werden. Nur nach
Mgom Widerstreben, ließ er sich dazu herbei, die schönen alten
Eume , seine Herzenslieblings, für den Schlag zu zeichnen, und
väufig war es sogar zu harter: Worten und scharfen Ausemander -
sttzungen zwischen ihm und dem alten Freiherrn gekommen, wenn
^>' ser ein Waldstück zur Abhplznrig bestimmt 'hatte, welches der
vörster noch erhalten wollte.

. Förster Knöwe faß aüf der Holzbau! vor der Thür des Forst -
Mtrses . Ex .hxissx sich vornüberbpugend. die Ellenbogen aus die
stuie und den Kopf in die Hände gestützt ; finster grübelnd schaute
kr vor sich nieder. Won Zeit zu Zeit sog er aus 'der kurzen Pfeife .

er zwischen den Zähnen festhielt , eine dichte Rauchwolke, blies
ne von sich , dann aber faß er wieder regungslos , 'den Rasen zu
j
’tncrt Füßen mit stieren Blicken anschauend und sich ganz den

ftnftern Gedanken , die seine Seele bewegten, hingehend.

- ■/ * ^ cuuuiyfii , tui tfit' iuri mGLjie
Ringes Geräusch auch die Hufe

Karlsruhe, Freitag de» 11. Juli 1992.
I— — M
so Wird ihm dadurch ungemein erleichtert, mich zu zermalmen , und es
würde dies auch schlimmere Folgen anderwärts haben. So lange Sie
mit ihm in Fühlung sind und Verbindung mit mir haben, hat der Feind
mit unseren beiden Armeen zu rechnen . Versuchen Sie so schnell wie
möglich Unterstützungen , auch aus Indien , heranzuziehen und stellen
Sie jeden Mann in den beiden Kolonien ein, der bereit ist zu dienen,und reiten kann . Die Lage kann eine günstigere Gestalt annehmen.
Wenn hier 12 000 Mann verloren gingen , so würde dies für England
ein schwerer Schlag sein . Wir dürfe« daran noch nicht denken . Ich be¬
fürchte , daß ich nicht stark genug bin, um mich zu Ihnen durchzuschlagen .
Das enterische Fieber nimmt in beunruhigender Weise hier zu . Im
letzten Monat hatten wir 180 Fälle. Antworten Sie genau I Ich halte
Alles geheim , bis ich Ihre Pläne kenne ."

Wenn auf solchen Depeschenwechssl hm hie großen Londoner
Blätter mit voller 'Wucht über Buller hersallen, so kann ito§ aller¬
dings kaum verwundern . „Daily Graphic" sagt : „Während wicht
recht einzusehen ist, warum man den Wortlaut des berühmten
Heliogramms nicht vor Monaten bekannt gcib , ist äbeittso schwer zu
verstehen , weshalb Buller und seine Freunde auf Veröffentlichung
drängten . Allerdings wird Buller dadurch von -dem Verdacht
freigesprochen , sich hysterischer Verzweiflung hingageibsn zu haben,wie einige Versionen angsdeutet hätten , aber er wird überführt ,die Möglichkeit einer Kapitulation i» Erwägung gezogen $u haben,die für 'das Reich verhäuguißvoller gewesen wäre , -als ein Dutzend
Niederlagen bei Eolenso . Man kann Nicht ohne Stolz >dte tapfren
Worte lesen , mit denen General White es abkehrit , den ihm er-
theilten Rath zu befolgen, und seinerseits seinen Vorgesetzten dar¬
über belehrt, was er zu khun hat .

" Noch entschiedene spricht sich
die „Daily Mail " aus : „Me Deppschsn zeigen , 'daß dem 'General
Buller sein eigener Ruf nichts gilt, und daß er 'dem Mrmstestruim
wenig Dank dafür weiß, 'daß es, grotzmüthig aber unklug , Buller
die Schande zu ersparen versuchte, die sein Mangel an Ausdauer
und Tapferkeit ihm einbringen mußte . Der Satz , daß feine In¬
fanterie nur 10 Meilen vom Lager und 'dann nur , wenn Wasser
vorhanden sei, kämpfen könne, ist geeignet, den Ruf der englischen
Soldaten lächerlich zu machen. Es ist überraschend, 'daß nach der
Niederlage General Buller den Wunsch ausspdicht, den Kampf in
einem Gelände aiiskämpsen M dürfen, „das für unsere DaWk
besser gegeignet" wäre . Was diese Taktik anb 'elairgt, so bestand
sie bei Colenso darin , 'daß er 20 000 Mann in geschlossener For¬
mation an den verschanzten Feind hövanMrte , 'der einen tiefen
Fluß vor sich hatte, nnd twMm sich Hals Aber Kopf zurück-og , als
der Feind feuerte und ihm eünigv Verluste beibnachte . Nach dvössn
Loistnngen kann Buller Nicht länger die Rolle des unbeugsämen
Führers und des Mannes von rtferner ElttschlosseAhsct weildr-
fpielen. Die Presse hat niemals ein Wort 'des Tadels gegen Hn
geäußert, während er in Natal kämpfte. Er selbst 'hat feinen Ruf
vernichtet undwar sein eigener ^heftigster Feind .

" Am schärfftzm
ist die „Daily News" , 'die ausführt : „Mr können nur annehmon,
daß Buller vollständigdnrchdie Niederlage bei Co'lenso entnervt
war , als er derartige Meldungen schickte. Die Regierung ist aber
sehr im Irrthum , wmn sie sich eiNbildet , 'daß die Veröffentlichung
dieser Dokumente ihr nütze. 'Wenn Buller so 'den Kopf verlor ,warum that sie dann , als habe er sich heroisch gezeigt? Warum
ließ sie einen General , 'der sich als unfähig erwiesen hatte , unsere
Tmppm zu 'den Niederlagen bei Spionkop und Baalkrantz führen ?
Weshalb belobte sic ihn noch , ckls er Natal verließ , und weshailb
gab sie ihm ein Armeekorps? . . . War man , im Besitz dieser
Heliogramm«, der Ansicht, sinsm solchen 'General noch einmal das
Leben englischer Soldaten anvertrauen zu können? " Die Artt-■« ■■MMMBa— aaBM— — 8MK— ■M— mWEBaWM 'Bll
Wege machten , derFörster hatte es doch gchärt , und als er nun mit
scharfem Blick den Weg hinabschaute , erkannte er in dem nahen¬den Reiter seinen jungen Herrn , 'den Baron von Brandenberg .
Ein eigenthümlich grimmiges Lächeln überflog das von tiefen
Runzeln durchfurchte Gssicht des Försters . Er erhob sich uckd
reckte die sehnige Gestalt, dann rief er einen hinter dem Haus aus
dem kleinen Hof 'beschäftigten Knecht herbei, um das Pferd des
inzwischen schon nahe gekommenen Reiters zu halten , er selbst
ging diesem entgegen: aber er rührte , als Wolfgang die Zügel
anzog, keine Hand , um etwa 'das Pferd zu halten , er überließ dies
ganz 'denr Knechte, der gerade noch zur rechten Zeit herbeieilte .
Das einzige Zeichen von Achtung , das er dem vornehmen Bestich
gab , bestand darin , daß er den Mit einer SpiÄhähNfeder ge¬
schmückten grünen Filzhut zum Gruß ein wenig lüftete . Förster
Knöwe war niemals ein Freund von 'Höflichkeit und gesellschaft¬
lichen Formen gewesen, auch vor dem alten Baron hatte er nie¬
mals einen krummen Rücken gemacht und 'den Hut etwa tief ge¬
zogen , aber so formlos, wie hewe Wolfgang, 'hatte er thn doch nie
begrüßt.

„Ist mir lieb , 'daß Sie nach dem Forst'haus kommen, Herr
Baron, " sagte der Förster , Wolfgangs Anrede zuvorkommend.
„Hab schon gehört, daß Sie gestem Mend in Brandenberg ein-
getroffen sind und würde Sie deshalb jedenfalls heute im Schloß
ausgesucht hoben . Nun kann ich mir den 'Weg ersvaren .

"
Wolfgang schaute den Förster erstaunt an . Er kannte diesen

groben Menschen und hatte von ihm keine höfliche Begrüßung ,
wohl aber ein cheilnahmSvolles Wort erwartet .

„Sie wollten mich im Schloß aufsuchen , Förster ?" fragte
Wolfgang , 'der durch 'die barsch? Anrede bereits in Verlegenheit
gebracht wurde, unr nur etwas zu fragen . „Sie wollten mir
jedenfalls Mittheilnngen über das machen, was Sie über den
Tod meines Vaters erfcchrm haben.

"

Tclcphoii -Nr. 86. 18 . Jahkga « g .

wort 'der Regierung hierauf würde tritt Rücksicht auf die hohen
Herrschaften, die damals Buller hielten, kaum sonderlich herzhvst
ausfallen können ._ i

Badischer Landtag.
2. Kammer .

A Karlsruhe , 9 . Juli .
128. Sitzung - '(Schluß . )

Nach den Ausführungen Eder's ( Vp . ) , der betr . die Petition um
Erbauung der Bahnstrecke Weinheim-Heidelberg für Ueberweisung zur
Kenntnißnahme eintritt , findet ein Schluhantrag einstimmige Annahme
und wird sodann die Petitton der Regierung zur Kenntnißnahme über¬
wiesen.

Die Bitte der Bezirksthierärzte um Gewährung de» vollen Wohn¬
ungsgeldes wird der Regierung zur Kenntnißnahme überwiesen. Eine
Anzahl Petitionen wird im Sinne der Kommissionsanträgeerledigt .. Die
Bitte einer Anzahl Kanzleidiener in Karlsruhe , Anrechnung von wandel¬
baren Diensteinkommen auf den Gehalt wird der Regierung empfehlend
überwiesen.' Präsident Gönner gedenkt sodann in ehrenden Worten der verstor¬
benen früheren Mitglieder des Hauses Franz Krieg und Weber-
Offenburg .

In den ständischen Ausschuß werden gewählt die Abgg . Gönner ,
Lauck, Gießler , Wilckens , Klein und Heimburger.

Präsident Gönner : Dem Hause habe ich nun noch einen kurzen
Rückblick über die Thätigkeit der Kammer zu geben . Sitzungen wurden
abgehalten : 1 . im Plenum : 128 ; 2 . in der Budgetkommission : 81 ; 8.
in der Petitionskommisosin: 48 ; 4. in der Kommission für Eisenbahnen
und Straßen : 24 ; 6 . in der Kommission für Geschäftsordnung, Archiva-
riat und Bibliothek: 13 , dazu kamen eine erhebliche Anzahl von Sitz¬
ungen der Sonderkommisstonen für Verfassung mid Gemeindegesetze ,
Schul- und Erziehungs-Angelegenheiten , Justizgesetze , Landwirthschast,
Feuerversicherung, Kranken - und Unfallversicherung sowie sonstige
Arbeiterfürsorge und Beamtenversorgung. Es find eingegangen : 1 .
von Seiten der Großh . Regierung : a - Gesetzentwürfe , Staatsverträge
und Denkschriften: 28 ; ft . Nachwersungen und Rechnungen 7 ; c - Budgetund Budgct-Nachweisungen 6 ; 2 . aus der Mitte des Hauses : a - Gesetzes¬
vorschläge und selbständige Anträge : 14 ; ft . Interpellationen : 4 ; Be- ,
richte der Wahlprüfungskommissionsind , nachdem das Haus bereits kon-
Muirt war , erstattet worden: 7 ; cm Petittonen sind eingegangen : 208 .
Von den an die Kammer gelangten Berathungsgegenständen sind außer
einigen spät eingelaufenen Petitionen nur unerledigt geblieben, der
Gesetzentwurf über die Verhütung der Zerstückelung landwirthschastlicher ,Anwesen, zu welchem erst gestern der Kommisstonsbericht ausgegebenwerden konnte , sowie die Anträge der Abg,. Eichhorn und Genossen , den ^
Eisenbahnrath betr . und der Abg.<. Muser und Gen . , das Gemeindewahl - .
recht betreffend, und zwar mit Zustimmung der Antragsteller . Bon den
Petitionen wurden zugestellt : a - der Petitionskommission 80 ; ft , der
Budgetkommission 44 ; <>. der Kommission für Eisenbahnen usw . 44 ; ^
d - verschiedenen Sonderkommissionen 40 . Erledigt wurden durch 1 .
empfehlende Ueberweisung34 ; 2 . Ueberweisung zur Kenntnißnahme 62 ;
3 . Uebergang zur Tagesordnung 28 ; 4 . Ueberweisung theils empfehlend,
tyeils zur Kenntnißnahme 3 ; 6 . theils empfehlende Ueberweisung, theils
Uebergang zur Tagesordnung 6 ; 6 . theils Ueberweisung zur Kenntnitz-
nahme, theils Uebergangzur Tagesordnung 4 ; 7. Annahme einschlägiger
Anträge , Budgetposittonen und Gesetzentwürfe 61 ; 8 . Behandlung nach
§ 61 der Geschäftsordnung 8 ; 9 . Zurückgezogen wurden 2 ; 10 . Uner¬
ledigt sind geblieben 11 . Aus diesen Mittheilungen ist zu ersehen, daß
wir eine umfangreiche Thätigkeit zu entwickeln hatten und wir uns daher
nicht zu wundern brauche » , daß wir so lange beisammen waren .

Abg. Wacker ( Centr. ) : Wir haben am Schlüsse einer langen und
arbeitsreichen Tagung noch eine Ehrenpflicht zu erfüllen und eine
Dankesschuld abzutragen. Der Herr Präsident hat unseren Dan ! und
unsere Anerkennung in vollem Maße verdient. Ich schmeichle nicht,wenn ich sage, der Herr Präsident hat auch auf diesem Landtag das Ver -

„Nein . WaS ich weiß , verschweige ich nicht ; aber auf¬
drängen mag ich mich wit meiner Meinung nicht . Ich wäre zu
Ihnen nach Brandenberg gökoMNen, weil Sie der Erbe der Herr¬
schaft sind, um Ihnen zu sagen , daß Sie sich so bald wie möglich
nach einenr anderen Förster mnschauen sollen. Bis zu-m ersten
April geht mein Vertrag , bis Lcchrn muß ich bleiben, aber länger
lasse ich mich nicht halten, tmfe wollen Sie mich früher loslassen,
ist es mir um so lieber .

"
„ 'Knöwe! WaS höre ich ? Was fällt Ihnen ein? Sie

wollen die Stelle aufgeben , die Sie schon -seit länger als dreißig
Jahren innehäben ? Sie wollen Ihre Kulturen̂ die schönen :
Schonungen verlassen , die Ihnen so sehr ans Herz gewachsen
sind ? " -

„Jvtnchl . Der Wald ist mir verleidet. Da wird ge- ;
schlagen , glcichgiltig, ob der Schlag reif ist oder nicht, Wenns nur ;
Geld bringt oder die Glashütte Holz braucht . Und als ich mm
am Dienstag früh direkt von Berlin aus plötzlich die Nachricht von
irgend einer verfluchten Mttenaesellschaft bekomme, ich glaube
Holz-Aktiengesellschaft nannte sie sich , sie habe von «dem Freiherrn
Brandt von Brandenberg den Sebenfelder Wald gekauft und
inache mich verantwottlich 'dafür, daß in ihm auch nicht ein
Stamm mehr gefällt werde , da war es aus mit mir ! Ich kann
Ihnen den Brief noch zeigen, ich habe 'den Wisch aufgahoben, am
besten hätte ich ihn wohl ins Feuer Feworfen. Der Wald von
Sebenfeld verkauft ! Mein Stolz , unser schönstes Waldstück . Das
kann ich dem alten gnädigen Henn niemals verzeihen , tm Leben
nicht und auch nicht im Tode! And ich sollte noch in Branden -
berg bleiben, wenn der Sebenfelder Wald abgeholzt ist ? Nein ,
mn keinen Preis . Ich gehe meinen Weg und suche mir eine
Stelle in einem anderen Lande , wo es noch rechtschaffenen Wald
giebt. Vielleicht in Polen oder meinetwegen auch in Amerika..

"
(Fortsetzung folgt.)
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trauen gerechtfertigt, das wir ihm seit Jahren geschenkt haben. Er hatmit Sachlichkeit , Umsicht. Unparteilichkeit und Gerechtigkeit sein Amtgeführt . Wenn unsere Arbeit , was wir Alle hoffen, dem Lande zumWohle gereicht , dann fällt nicht der geringste Theil daran dem Präsi -denten zu. Mit vollster Anerkennung und Dankbarkeit werden wir derAmtsführung unseres Präsidenten gedenken und unsere besten und herz¬lichen Wünsche für sein ferneres Wohlergehen werden ihn geleiten.Zum Ausdruck dafür , daß Sie meinen Worten zustimnten, bitte ich Sie ,sich von den Sitzen zu erheben .

Dies geschah.
^ dg . Wilckens ( natl . ) : Im Namen des Hauses spreche ich denVizepräsidenten und Sekretären für ihre ersprießliche Mitwirkung anden Geschäften den Tank aus .
Präsident Gönner : Im Namen meiner Kollegen , der Sekretäreund in meinem Namen spreche ich den herzlichsten Dank aus . Für denAusdruck ganz besonderer Freundlichkeit und Anerkennung bin ich sehrdankbar und ich kann mit dem Gefühle der Befriedigung von Ihnenscheiden. Auch ich wünsche , daß unsere Geschäfte dem Vaterlande zumWohle gereichen . Herzlichen Dank und ein freundliches LcbewohlIDarnach wurde die Sitzung geschlossen.

T a g e § - N u n d s ch ah .
Deutsches Reich.'• Aus Dresden , 9 . Juli wird -gomstdtzt : Ditz Erste Kammer

genehmigte heute cüeyfalls 'die Erhöhung der sächsischen Eivillistcund der Apanagen.
hd In Kiel besichtigte der Ehef-Jngcmeur der französischenMarine und der General -Ingenieur, General de Angölo , omDienstag die Anlagen und Neubauten auf der Kaiserwerst.* Der Negienmgspräsi -Äent von Oberbayern , von Auer , istin 'den dauernden Ruhestand versetzt worden . Zirm Amtsirach -

solger ist der bisherige Staatsmth im Kultusministerium , vonSchrant , ernannt wo öden.
* * *

—'■ Berlin , 9 . Juli . In iter fort -geführten Sitzung der Zoll-tariskommissiorr 'des Reichstags -beantragte heute pn AbschnittKantfchnkwaarcn 569, «rusgelöster Kautschuk 6 Mark , Position570 , Weichkantschulteig 8 Mark . Position 671, geschnittene Kaut -schulplattcn2 Mark , Spahn dafür 9 bezw . 6 und 8 Mark oinM-
setzen . Dieser Antrag Wird MgignontmM, nachdem Graf Pasa-
üowsky erklärt , das; keine Bedenken dagegen Vorlagen. 'Zu Posi¬tion 572, Kantschuksäden , wetzden die Sätze ider Vovlage ange¬nommen.

* Die „Nationalzsitnng " setzt -gegenüber der neUliichen Er¬klärung des Grafen Posadowsky in 'der Zolltarifkommissio» aus-emander, das; dieser seit MiquÄs AusscheSden 'der wirkliche Leiterder zoll - und handelspolitischen Aktion ist , und daß er für denZolltarif einen guten Dh-eil der Urheberschaftund der Parlamenttarischen Vertretung zu verantworten 'hat . „ Welche Folgerungenpersönlicher Art sich im werteren Verkaufe 'der Angelegenhtzst ansdiesein Thatbestande evgtzdm mögen, lassen wir, " so bemerkt dasBlatt , „unnntersucht".
Frankreich .

M Ans Poris , 9 . Juli , wird uns geschrieben :
Die Kammer nahm am Mittwoch nach kurzer Debatte mit352 gegen 176 Stimmen die Regiernngsvorlage an , wonach dasStaatsbahn netz , das bis dahin keine Berührung mit Parishalst, eine eigene Linie von Chartres nach Paris erhalten soll ,obschon bereits die Westbahn eine doppelspurige Linie Paris-Chartresbesitzt. Die Kosten sind ans 27 Million»» veranschlagt und diesenBetrag fanden die Nationalisten Sprouck und Beanregard zu hochfür den jetzigen Stand der Finanzen . Außer dem Minister Marnc-jouls vertheidigten auch Dviimcr und Bertcanx , der radikale Ab¬geordnete von Versailles , die Vorlage .
Ministerpräsident Co mb es hätte beinahe am Dienstag einenähnlichen llnfall crliiten , wie sein Vorgänger Waldeck -Nonsseanund wie vor einigen Tage » Chamberlai » . Als er ans dem Senateznrückkehrte , brach ein Rad des Wagens entzwei , so daß sich dieserauf die Seite senkte und ans de» Rand des Trottoirs fiel. Coinbes.der trotz seiner 67 Jahre noch sehr rüstig und beweglich ist , sprangnoch rechtzeitig nach der Straßenseite ans dem Wagen und tmg so¬mit kein- Verletzung davon . Der Kutscher, der ans dem Bocke ge¬blieben war, siel auf den Bode », erlitt aber nur nnbedeiitende Dcr-

letznngeii .
Dänemark .

Iiiternakionastr Schifffahrtskongreß .
— Kopenhagen, 9 . Juli . In Anwesenheit von etwa 300 Theil-nehmern, darunter Vertreter fast sämmtlicher Staate» Europas ,wurde heute Vormittag im Reichstagsgebäude der zweite inter¬nationale Sch ifffahrtskong res; eröffnet. Der Minister desJnireru bewillkommte in französischer Sprache die Theilnehmer amKongreß , besonders die Vertreter der fremden Staaten . CharlesRoux - Frankreich übernahm das Präsidinm. dankte dem König vonDänemark , der dänischen Regierung und Allen, welche das Znstande-küniineil des Kongresses ermöglicht und erleichtert hätten , und erklärteden Kongreß für eröffnet.

Theater , Knast nnd Miffenfchaft .
— Köln, 9 . Juli . (Tel . ) Der „Köln. Ztg . " zufolge gestatteteder Kultusminister dem Verein „Wdchcngymnafinm " in Köln auf dcffenEingabe vom 30 . November 1901 durch einen Erlaß , daß der Verein

zunächst versuchsweise einen sechsjährigen Lehrgang für Mädchen ein-,richtet, der zu den Zielen den Gymnasiums führt . Die Anstalt ist dem
königlichen Provinzialschulkollegium zu unterstellen und soll die Be¬
zeichnung „Gymnasialklassen für Mädchen " führen . Die aufzunehmen¬den Schülerinnen müssen die Reife für die Oberstufe der höheren Mäd¬
chenschule nach dem Lehrplan vom 31 . Mai 1894 Nachweisen und beim
Beginn des Schuljahres das 12 . Lebensjahr vollendet haben.

hd Mainz , 9 . Juli . In der 'heute Nachmittag stattgtzs-mi-d-MM
nicht öffentlichen Sitzung 'der Stadtverordlreten -Ders-ainmIungwurde unter 40 Bew-srbern Her tzhemKige Direktor des Stckdft
kheaters in Barmen . Stcinert, zum Theater -Direktor von Mainz
gewählt . Unter 'den Bewerbern 'befand sich auch E . v . Wolzogen.

hd Paris , 9 . Juli . Heute older -morgen fin'dst zwischen dem
Arzt Dr . Paomettc -aus Alle und Dr . Bonnct von stier ein Duell
statt. Die Veranlassung zu diesdm Zweikampf ist sine Zeitungs -
Polemik über die von beiden beanspruchte Vaterschaft -des ersten
Instituts zur Bekämpfung -der Tuberkulose.

Gerrchtözeitnnft.
$$ Mannheim , 9 . Juli . Das hiesige Schwurgericht verurtheilte

gestern den 19 Jahre alten Schmied Emil Krauß ans Niederrad, der
sich im April d . I . in Neckarau an der kaum 14 Jahre alten geistes¬
schwachen Tochter seines Hauswirthcs vergangen hatte , zu 6 Monaten
Gefängniß . — In der heutigen Vormittagssitzung verhandelte das

' Schwurgericht gegen den 31 Jahre alten Cigarrenmacher Carl Bern -
, h a rd aus Sandhauscn , der unter der Anklage stand, in der Nacht vom
22 . zum 23 . März sein eigenes Haus aus Gehässigkeit gegen seine
Schwiegereltern in Brand gesetzt zu haben, trotz schwerer Indizien¬
beweise verneinten die Geschworenen die Schuldfrage und sprachen den
Angeklagten frei. — In der Nachmittagssitzungstand der Taglöhner und
Wdeckex Auaust Durchsprung aus Haag vor den Schranken. Er

Jf 3? a dis che Kresse ._
England .

PU Kohlenansfuhr .
— -Fonds» , 9 . Juli . In , Laufe der heutigen Berathimg imUnter Hanse erklärte Schatzkanzler Hicks - Beach auf eine Anfrage

wegen des Niederganges der britischen Kohlenansfuhr nachHamburg , daß allerdings im Vergleich zu 1900 im Jahre 1901
ein Rückgang eingetreteu sei, die

"
Ausfuhrziffern seien im Jahre1900 aber weit höher gewesen , als 1897 , 1898 und 1899 . Der

Rückgang im letzten Jahre sei die Folge der ungünstige » Lageder deutsche » Industrie gewesen . Er glaube nicht, daß die Ab¬
nahme der britischen Kohlenansfuhr nach einem einzelnen deutschen
Hafen ein Beweis für die Nothwendigkeit sei, die Frage des Kohleu-
zollcs aufs Neue in Erwägung zu ziehen .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog 'haben un'lerm 29.Juni l . I . gnädigst geruht , den Rechmm -gsvath FeMrtanid Krusebei 'der Großh . Generald-icesttion -der St -atttsscj -esib-ahnren arttter An¬

erkennung feiner langjährigen tvsuen Dienste in den Ruhestand
zu versetzen.

Seine Großherzogl'iche Hvheit 'der Prinz und Markgraf
Maximilian von Baden staben mit Höchster Entschließung vom 30.Juni d . >J . -deit Vorstand der Revision Höchstistrer Tamän-önkanKer
Rechnungsratst August Scherer stier 'den Mel „Oöerrech -
nnngsrath" verliehen.

Mit Entschließung des Ministerium -des Innern vom st. Julid . I . wurden die Revidenten Hermann Walter in Meßkirch
zum Bczirksa-nrt Konstanz , Äugust Wild in Schönau zum Be¬
zirksamt Wiesloch , Friedrich Iägerin Lörrach zum Bezirksamt
Meßkirch nnd Adolf I o st n in Konstanz zum Bezirksamt Schönau
versetzt. v , «e.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums -der Finanzen vom
1 . Juli id. I . wurde Buchhalter WikMm Hartmann zum
Oberbuchhalter bei der -Generalsta-atskasse ernannt.Mit Entschließung Großh . GeneraWirsktron der Staats¬
eisenbahnen vom 20 . Juni d . I . wurden die Expeiditionsasststenten :
Heinrich K i ß l i n g in 'Karlsruhe, Anton Hell mann in
Bruchsal, Emil V i s ch o f f in Breiten, Kilian Schumacher in
Karlsruhe , Christian Henninger in Eberbach, Ludwig Leh -
m a n n in Donauescstingen , Friedrich M e e ß in Fveiburg , Emil
H ä n s e l in Dnrlach und Josef G a b e I in Singen zu Betoiebs-
assistenten ernannt.

Personaluachrichten
ans dem Bereich des Großh. Gendarmerie -Korps.
Versetzt : die Gendarmen :

Seiberlich, Hermann , von Zell a . H . nach Altenheim.
Ganz, Philipp , von Offenburg nach Zell a . H.Krebs, Anton, von Freiburg nach Offenburg.Klein, Lorenz, von Konstanz nach Engen.
Ziegler, Wilh . Heinr . , von Riedböhringen nach Rickenbach.Reuter , Valentin , von Heitersheim nach Jstein .
König , Jakob, von Baden nach Oos .
Häffner , Wilhelm, von Karlsruhe nach Baden.

Im Civildienst angestellt:
Benz, Friedrich, Gendarm , als Stcueraufseher in Pforzheim.

Auf Ansuchen entlaffen:
Mayer, Josef , provisorischer Gendarm und
Schwirl, Heinrich , provisorischer Gendarm , behufs Rücktritts zu rhre»

Truppenthcilcn .
, In den Ruhestand versetzt :
Mack, Maximilian , Wachtmeister in Waldshut ,
Vollmer, Johann , Gendarm in Todtmoos, A . St . Blasien.“

rtb Ifgf* lirot tir .
<C Koidekllerg . 9. Juli . Die vor einigen Tagen erkrankte, etwa

24 Jahre alte Tochter eines Dienstmannes sprang gestern Abend von
ihrer im 2 . Stock gelegenen elterlichen Wohnung ans durch das
Fenster , auf die Straße, ohne Schaden zu nehmen , nnd lief dann,mir mit dem Hemd bekleidet , dem Neckar zu , um sich dort in 's Wasser
zn stürzen. Das Mädchen wurde noch rechtzeitig an seinem Vorhaben
verhindert und in's akademische Krankcnhans verbracht.

* Weinheim, 8 . Juli . Ein verunglückter Scillauf setzte
gestern die Bevölkenrntz WeftchÄiNs 'in niich -t geringe Aufregung .Von einer -dorr gasi -reNden 'Sdi-Wnzergrnppe 'bestieg am Schluß
der Nachnsittagsvorstellung Her Ehef -Vas Seil und ging auch 'der
erste Ucbergang glatt van statten . Beiim Rücklauf des Künstlers
jedoch , als er in der Mitte ides SdAs angekommen war, verlor
dieser das Gleichgewicht und stürzte zur Erde nieder . Bewußtlos
mußte er in seinen Wagen verbracht und von dort aus nach der
ersten Hilfeleistung ms Spital überführt wörde-n . Die Derbetz -
nugen sind schwerer Natur, -doch 'scheint 'direkte Lebensgefahr vor¬
erst nicht zu bestehen .

* AnS Baden, 9 . Juli . Ibach VacÄnVarun'g zwischen der
badischen und württembergischen Eisenstastnverwaltung werden in
hatte am Ostersonntag seine Frau zu erschießen versucht und dieselbe
sehr schwer verletzt . Er wurde nicht wegen Todtschlag , sondern unter
Ausschluß wildernder Umstände wegen Körperverletzung 31t, 3 Jahren
Gefängniß verurtheilt .

$ Osfcnburg, 8 . Juli . Vor dem Schwurgericht stand heutedie Anklage gegen den 26 Jahre alten , ledigen Maurer Carlo Stoppaniton Dizzasco und dessen Bruder , den 28 Jahre alten Maurer Domcniko
Stoppani , beide zuletzt in Oppenau , wegen erschwerter Körperverletzungund gegen Carlo Stoppani außerdem wegen Körperverletzung mit nach¬
gefolgtem Tod- zm Verhandlung . Die (genannten haben am 29 . Mai
d?. Js . ( Fronlcicknamstag; im „Stahlbad " zu Oppenau den Erdarbeiter
Srtrio Zanetti gemeinschaftlich mit Messer , Stock und einem Bierglasderart bearbeitet, daß letzteres auf dem Kopfe Zanetti s zerbrach und Za¬netti infolge der erlittenen Verletzungen mehrere Wochen krank und ar¬
beitsunfähig war . Während dieser Mißhandlungen kam auch der Ar¬
beiter Giovanni Panozzo in das Stahlbad , anscheinend üm abzuwehren.Als Carlo Stopvani ihn erblickte, ließ er von Zanetti ab , stürzte sich mit
gezücktem Mesicr auf Panozzo und versetzte ihm mehrere Stiche in den
rechten Oberschenkel , von denen einer bis auf den Schenkelknochen drang,einen Hauptast der großen Schlagader und 2 Beste der Blutader an-
schnitt bezw . durchfchnitt . Infolge der letzteren , an und für sich tödt-
lickien Verletzung erfolgte am 31 . Mai der Tod des Panozzo . Unter Zu¬
billigung mildernder Umstände wurde Carlo Stoppani zu einer Ge -
saimntgefängnißstrafe von 2 Jahren und 1 Monat und Domeniko Stop¬
pani zu 5 Wochen Gefängniß verurtheilt . Die Gefängnißstrafe seit dem
30. Ma: kommt in Anrechnung.

) — ( Offcnburg, 9 . Juli . Das Schwurgericht verhandelte heute
am Schluß der Sitzungen dieses Quartals in einer Liebestragödie. Des
Todtschlagsversuchs angcklagt erschien vor den Schranken der 23 Jahrealte ledige Landwirth Johannes D u t e l II von Legelshurst. Derselbe
hatte seit mehreren Jahren ein Liebesverhältnih mit der nun 21 Jahrealten Dienstmagd Barbara Köbel von dort . Anfang November v . Js .
löste letztere dieses Verhältniß und begann bald darauf ein neues mit
dem Landwirth Johann Vogel. Dutel drohte üifolgedeffen wiederholt,
daß , wenn die Köbel nicht mehr mit ihm gehe , er sie und sich ersthicßen (werde , wenn er auch noch einen Andern treffe . Am Ostern guig die
Köbel , die Dutel , der sie zu ersten ' drohte, versprochen hatte , am
Pfingsten wieder zu ihm zu gehen , mit Vogel zum Tanz , sprach und

_
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Karlsruhe , Heidelberg, Stuttgart , HeiDronn ün-ö LuldWigZĥRundrrisckarteu über Heilbronn-Eberbach oder Sinsheim-H^ A
berg-Brnchsal- Stnttgart bezw . Karlsruhe -Eppingeu ausgeĝ ,die gegen einen Zuschlag von je 40 Pst aus der Strecke HAlörou^Eöerbach und Everbach-HeDelbtzrg o-det ümgekshrt nach Wahl n,Bah« oder Schiff 'berechtigen . Dress Einrichtung wirb -recht 0«.eignet fein ,

'den Ansflngsv -erkchr ins schöne Neckarthal zuund zn beleben .
$ Mosbach , 8 . Juli . Die Zahl der sich ansiedelnden Partiktzsier»und Pensionäre steigt ebenso von Jahr zu Jahr wie die Zahl der uns„Städtchen besuchenden Ausflügler und Kurgäste. Die BestrebungenKurlomitees finden aber auch unter der Bürgerschaft allmählich U^ r.kennung und Unterstützung. In letzterer Beziehung ist namentlich ^erfreuliche Thatsache zu konstatiren, daß die bürgerlichen Einwohner de»Anträge des Gemeinderaths , welcher die Aufforstung der Almendhaj ,stücke bezweckt, die vorwiegend an den Bergabhängen gelegen sind, ^großer Mehrheit zugestimmt haben. Dadurch werden die städtischen Wal¬dungen links der Elzbach , vor Allem der Hardtwald , der Stadt nähqgerückt. Der Verschönerungsverein hat in der Nähe des Restaurantzum Felsenkeller einige Grundstücke käuflich erworben, um eine Mrefteund schattige Perbinung der Stadt mit dem Herschelwald herzustelleu.
O Mingolstzeim (2t. Bruchsal ), 8. Juli . Der hiesige Veteranen,verein feierte am Sonntag sein 30jähriges Stiftungsfest toj,mit der Delegierten tag des Kraichgau -Militärverbandes ver-bnnden war. Mehr als 1000 Krieger zogen ein in das reich

saftigem Tannengrün geschmückte Dorf. Herr Generalmajor z. z>.Fritsch , der Vorsitzende der bad . Militärvereme erschjqpersönlich zum Feste, empfarrgen vonr festgebenden Verein, den
Festjnngfranen und dem ganzen Gemeinderath . Um 11 Uhr bega»,die Sitzung der Delegirten, in welcher Herr Amtmann Bauer,
Bruchsal als Gauvorfitzender gewählt wurde . Mittags sammelte
sich nach dem Festzuge eine große Menschenmenge auf dem herrlichans einer Insel gelegenen Festplatze. Dort überreichte der Prifi-dent den Veteraneiivereinen Mingolsheim und Oestringen die von
Großherzog gestiftete Medaille mit Schleifen . In das Hoch a,fden geliebten Landesfürsteu stimmte die Menge begeistert ein. D«
Festredner Hauptlehrer Löhle verstand es , in einer von warme«
Patriotismus durchglühten Rede die Herzen der Zuhörer für Kais«nnd Reich zu entflammen. Zur Verschönerung des Festes trugen die
beiden hiesigen Gesangvereine durch Vortrag patriotischer Lieder bei.CÖ Weingarten , 9. Juli . Bei dem Gesangswettstreite inMalsch hat in der obersten Klasse für Landvereine nicht d«
Männergesangvereill Jöhlingen, sondern der hiefige Gesangvere «
„ Frohsinn " dm ersten Preis mit Ehrenpreis davongetragen . Bei
dem Gesangfest in Berghausen war in der Reihe der preis¬
gekrönten Vereine der erste die „Harmonie " Würm .

3, Hrnmvettersbach, 9. Juli . Bei dem letzten Gesangswett¬
streit in Aue b . Dnrlach errang der hiesige Gesangverein „Sänger¬
harn " in der Klasse von 30—40 Sängern den 1. Preis Nr. 1 mit
Ehrenpreis (Silberpokal). Innerhalb weniger Jahre erhielt d«
genannte Verein unter Leitung des Herrn Hmrptlehrers Merkel 1
erste Preise nnd Ehrenpreis und im erschwerten Volksgesang 2
zweite Preise.

CD Vforzheirn. 9. Juli . Einen Ueberfall auf eine noch
nicht ermittelte 40jährrge Frau machte gestern Abend beim Kupfer-
Han ,mer ein 24 jähriger Manil Namens Finkbeiner aus der Uin-
gegend von Wildbad. Er versuchte die Frau zn vergewaltige»,wurde jedoch durch einen hiilznkommendeil Herrn daran gehindert
nnd festgenommen. Der Frau waren die Kleider vom Leibe ge¬
rissen , jedoch hat sich dieselbe , jedenfalls aus Scham , der Feststellung
entzogen.

A Radm -Naden , 9. Juli . Die Feier des G e b u r t s t a g 1 8
des Erbgroßherzogs Friedrich wurde heute in unserer
Bäderstadt fostlich begangen . Viele Häuser truggen Flaggenschmuck.
Llbends veranstaltete das städt . Knr-Komitee ein Festkonzert, aus¬
geführt vom Städt. Knr-Orchester unter Kapellnieister Paul Hein's
Leitung . Bei Eintritt der Drrrrkelhert fand im Kurgarten eine eben¬
falls vom Knr-Komitee veranstaltete italienische Nacht mit festlicher
Beleuchtung des Conversationshauses , der Wiese unb der Alleen statt.
Einen schönen ?lnblick bot besonders die prachtvolle Dekoration d«
Wiese und das Feuerwerk . Das Prrblikrrm hatte sich wie immer
sehr zahlreich eingefunden und promenirte bis zur späten Stundi
im Kurgarten.

Id Baden -Baden, 7 . Juli . Die hiesige Großh . Badanstalien-
Berwaltung hat das ihr gehörige „Hotel Friedrichshof" in eigene Ver¬
waltung übernommen. Maßgebend hierfür war in erster Linie der Um¬
stand , daß das Großh . Landcsbad in Bezug auf Plätze nicht mehr alle '
Ansprüchen genügen konnte und daß deshalb zahlreiche Patienten zu
lange auf ihre Einberufung warten mutzten . Im mittleren Stockwerk
des Hauses wurde eine Anzahl schöner rmd geräumiger Zimmer zm
Vermicthung an gebrechliche Kranke wohlhabender Stände Vorbehalten,
welche nicht Landesbadgäste find, aber die hiesigen Bäder gebrauchen
und deshalb Werth darauf legen müssen , in der Nähe der Badanstalten
Unterkunft zu finden. Des Weiteren befindet sich im „ Hotel Fne-
richsbad" die Krankenpflegestation des Franen -Bereins , so daß im Be¬
darfsfälle gute Pflege und Wartung vorhanden ist. Den Gästen des
Hauses wird auf Verlangen auch Frühstück und Abendkost verabreicht.
Es ist gewiß mit Freuden zu begrüßen, daß auf diese Weise mehr Plätze
für Landesbadbesuchergeschaffen find. ,

tanzte nicht mit Dutel , dieser wurde auch von Anderen deshalb ge¬
hänselt, und so steigerte sich dessen Eifersucht immer mehr. Am Sonn¬
tag den 6 . April begegnete der Angeklagte Wends zwischen 9—10 W
der Köbel mit ihrer Freundin auf der Straße und er bezog das vermeint¬
liche Lachen derselben auf sich ; er ging dann nach Hause, holte dort das
Jagdgewehr seines Vaters nebst 2 Schrotpatronen , schlich sich damit
Hause des Dienstherrn der Köbel , stellte sich gedeckt dort auf, lud beide
Patronen in das Gewehr und erwartete so die Rückkehr der untreuen
Geliebten. Kurz nach 11 Uhr kam dann die Erwartete mit dem neuen
Liebhaber in den Hof herein. Kaum waren dieselben dort angekommen,
krachte schon ein Schuh und die Köbel war schwer in die linke Schuster
getroffen; den zweiten Schuß brachte Dutel sich selbst bei und verlebe
sich sehr schwer am linken Oberarm . Die lebensgefährlich scheinende
Verletzung der Köbel heilte jedoch schnell und gut , dagegen nahm »te
Heilung der schweren Wunde des Angeklagten längere Zeit in Anspruch
Der Angeklagte will nicht die Absicht gehabt haben, die Köbel zu er -'
schießen, sondern nur sich selbst, er sei aber beim Anblick der beiden HenM
kehrenden so erregt geworden , daß er nicht mehr gewußt habe , was er
thue. Die Geschworenen verneinten die Schuldfragen und es erfolg«
die Freisprechung. ,© * Frcilmrg » 9 . Juli . Das Schwurgericht verurtheme
gestern Nachmittag den 27 Jahre alten Fabrikarbeiter Josef Fischer von
Kollnau, einen schweren , gemeingefährlichen Verbrecher und arbens ^scheuen Burschen , der schon mehrere Male trotz seiner Jugend im Zuw^
Haus saß , wegen räuberischer Erpreffung und wegen Raubs und schwerer
Embruchsdiebstählezu 12 Jahren Zuchthaus , 10 Jahren Ehrverlust
und Stellung unter Polizeiaufficht.* Konstanz , 9. Juli . Vom Schwurgericht wurden gestern der
wegen Meineids angeklagte 47jährige verheirathete Schreiner Fosepd
Frank von Oberschwörstadtder „ Kst. Ztg .

" zufolge freigesprochen , un
^die beiden Brüder Ernst Friedrich und Wilhelm Vollmer von WaM -°

bach wegen betrügerischen Bankerotts zu je 3 Monat Gefängniß 0 !t*
urtheilt .
Der Prozetz gegen die Leiter der Leipziger Bank -

— Leipzig , 9. Juli . Jur Prozeß der Leipziger Ba «
sagte am heutigen (20 .) Verhandlungstag auf eure Anfrage w»
Staatsanwalts der Sachverständige Plauth in Bezug auf “ W
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G WiflßStt (A . Kehl ), 9 . Juli . Der Taglöhurr Maier von

« er wurde unter dem Verdachte . Falschmünzerei getrieben zu
fo&u verhaftet . Maier leugnet entschieden -^ <l Fahr , 8 . Juli . In Kippenheim fand am Sonntag die
Lntbüllung des vor der Kirche errichteten Kriegerdenkmals
»aL Der erhebende » Feier ging ein stattlicher Festzng voraus , an
« lchem stch nutzer den dortigen Vereinen zahlreiche Deputationen
brt Militärvereine der Ganverbände Lahr und Ettenheini betheiligteu .
»err Pfarrer Winterhalter hielt am Denkmal , einer trefflichen
tzchbpfung des Herrn Bildhauer Sie feile ans Lahr , eine be-
« isterte Festrede , die in einem Hoch auf Kaiser und Großherzog
« Sklaug.

H » Ireivnrg , 9 . Juli . Heute Abend wurde Großfeuer
. «meldet. Es war gegen 10 Uhr Feuer im Granatgäßel auSge -
ftochen. I » kürzester Zeit stand der Schopf der Brauerei Neumeyer
in Flammen und legte diesen nieder . Die Feuerwehr war schnell
in Thätigkeit und beschränkte den Brand ans seinen Herd . — Die
Ursache des gestrigen Brandes in der Zastnsstraße , der den Dach -
»nhl eines neuen Hauses vernichtete , ist noch nicht aufgeklärt . Der
schaden sost etwa 30000 Mark betragen .

Syringen (A . Breisach ), 9 . Juli . Im Alter von lOIJahren
starb gestern Abend die Mutter des hiesigen Weinhändlers Herrn
Zak. Gnggenheimer . Marx Girggenheimer Wwe . Bis vor
wenigen Tagen erstellte sich die Entschlafene der bHe » Gesundheit .
Ihre Sinne waren llvch ungetrübt und ihr Ange hatte nichts an
seiner früheren Sehschärfe eingebüßt . Selbst in ihrem hohen Alter
vermochte sie Gedrucktes und Geschriebenes ohne Brille zu lesen .

v Zellt . W . , 9 . Juli . In Hänn er brannte gestern Morgen
v«z Hans des Johann Lauber bis ailf den Grund nieder . 8 Stück
Kindvieh und sämmtliche Fahrnisse fielen den » Feuer zum Opfer .
Der Schaden ist bedeuteild . Man vermuthet Brandstiftung .

Aad . Meinfetde » . 9. Jnli . Die Leiche des bei Brennet
ertrunkenen Schlossers Dünnenberger ist numnehr am Stauwehr
hier geländet worden .

» Konstanz , 9. Jnli . Ein Probe - Mobilmachungs -
befehl kam gestern Morgen 7 Uhr an das hiesige Regiment . Die
Wachmannschaften zur Bahnhofbesetzung rc. traten lt . „ Kst . Z ." um
8 Uhr bereits in Kriegsgarnitur an . Das Regiment mit alle » Pack -
uiid Mnnitionslvagen war um 9 Uhr zum Abmarsch fertig .

Konstanz , 9 . Juli . Im Gaisberger Weiher bei Egels -
Hofen ertrank beim Baden der 24jährige Straßenmeister Speng¬
ler von Dettighofen . Sein Bruder war vor ca . 12 Jahren an
derselben Stelle beim Schlittschuhlaufen ertrunken .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 10 . Juli .

* Aus dem Hofbcricht . Dienstag 'Abend nach AnPunst des
Großherzogö und der Großherzogi » aus Schloß Baden begaben
sich 'die KöniglickM Ho -heften sofort zu öem Pförtner -der Gmb -
hpettc ikn Fasanengarten , d̂em treuM Diener Gutmann , :bcr nach
dwijühkiger schwerer Krankheit in den letzten Zügen lag . Der¬
selbe erkannte Ihre Königlichen Hoheiten noch ,

'die 'bewegten W -
schied nahmen in 'dankbarer Erinnerung an 'feine treue Pflege
ihres verstorbenen ScHnes , des Prinzen Ludwig . Mittwoch Früh
2 Uhr wurde 'der treue Gutmann saust erlöst von seinen Hin¬
gebungsvoll getragenen schweren Leiden .

Ter Großherzog hörte Mittwoch Vormittag von 10 Uhr an
den Vortrag des Präsildentan des Evangelischen Oberkirchenvaths ,
Gcheimerachs Dr . Wielandt und danach denjenigen des Staats -
ministerS von Brauer . Hierauf meldeten sich : Major z . D .
Rahm, Bezirks -KommMdeur in Matz , bisher Bataillons ^Kom -
mdndeur in » 8 . Badischen Infanterie -Regiment Nr . 169 , Haupt -
Mnn von Schllchting , Adjutant lder 28 . Division , bisher Kom -
pagniechef im Kaiser 'Alexavder -Glarde -GMaditzr -'R 'egimeitt Nr . 1 ,
Hauptmann Lamey , Platzmajor bei der Kommandantur Karls¬
ruhe, bischer Kompagniechef im GrenaldierMogiment Köriig Fried -
sich l . (4 . Ostpreußisches ) Nr . 3 , Oberliöutn 'anit Löbell vom Jn -
imterie - Regiment Nr . 142 , ans ein Jahr zum hiesigen Beklei -
dmlgsamt kommandivt und Korps -lStabsapo 'theker Heise vom
14. Armeekorps . Ferner empfing Seine Königliche Hoheit in be¬
sonderer Audienz Öen Grafen zu Leiningen - Billigheim , bann den
Oberförster Frciberrn von Buol -Berenberg und endlich 'den Ge -
«emlkonsul von Hessc -Wartegg .

Nachmittags von 3 Uhr on shlgten 'die Vorträge 'des 'Geneval -
lackwnts und Genemladjutanten von Müller , 'des Geheimeraths
Dr. Freiherr » von Babo und 'des Präftdöntein Dr . Nicolai .

Ter Erbgroßhcrzog wisst heute Vormittag halb 10 U 'hr hier
ein, um an 'den » feierlichen Schluß der Ständeversammlung theil -
zimehmen .

1* Kin Franeramt für den ehemaligen Reichstagspräsidenten
und badischen Landtagsabgeordneten Frhrn . Rudolf v . Buol
»nirde heute Vormittag . 8 Uhr in der Kapelle des alten St . Vin -
ientiilshailses Hierselbst

'
vom Landtagsabgeordneten Dekan Hennig

ubzehalten. Erschienen waren die Mitglieder der badischen Zentrnms -
staktion und die badischen Mitglieder der Zentrumsfraktion des
«Reichstages sowie Vertretungeil der hiesigen katholischen Vereine .3« der Kavelle war ein Katafalk ausgestellt .

* Pas Kofprädikat ist auf Ansuchen nachgenannten Personen
verliehen worden : beit Inhabern der Firma M . Friederich & Cie . ,Gold - und Silberwaarengeschäft in Karlsruhe , Emil Friederich ,
Kaufmann in Pforzheim und Marie Friederich in Karlsruhe ,dem Weiugrotzhändler David Rudolf Homburg er in Karls¬
ruhe , der Richard Schädle Wittive in Konstanz , Inhaberin
eines Wild - , Geflügel - und Eierspezialgeschästs daselbst , dem
Kanfniaim Jakob Vief in Konstanz , Inhaber eines Kolonial -
waareri - und Delikateffengeschäfts daselbst , den Inhabern der
Firma Pianohans Mohr in Freibnrg . Willibrord Mohr
und Albert Schlander daselbst , dem Kanfmann Friedrich
W icke rsh ein » in Baden , Inhaber der Firma Eduard
Metzmer Nachfolger , Delikatessengeschäft daselbst , dem Bäckermeister
Karl Herzog in Rastatt , dem Kaufmann Oskar Gorenflo in
Dnrlach , Inhaber einer Fisch -, Wild -, Geflügel - und Delikateffen -
haudluug daselbst , dem Friseur Adolf Bieg er in Mamiheim , den
Inhabern der Firma Gebrüder Reis , Kniistmöbelfabrik und Knnst -
möbelhandlnug in Maimheiiil , Josef Reis und Moses genannt
Moritz Reis daselbst , dem Inhaber eines Taveziergeschästs ttitb
einer Möbelfabrik in Heidelberg . Martin Burckhardt daselbst ,dem Kunst - und Handelsgärtner Anton Friedrich und dem
Fleischeriueister Josef Trainer jr . in Koblenz , den Inhabern der
Firma Over u . Quattelbanm in Frankfurt a . M . Josef Over und
Hugo Quattelbanm , Restaurateure des Hanptpersoneubahuhoss
daselbst , dem Photographen Friedrich Laufs er in Frankfurt a . M . .
dem Hotelier Guido Hafen in Metz , dem Inhaber der Firma E .
H . Krelage t». Sohn , Gartenbanetablissement in Haarlem , Ernst
Heinrich Krelage daselbst , und dem Zahnarzt Johann Schmid
in Baden . Ferner tvnrde den Modistinnen Marie Schulz und
Elly Heben streit , dem Messerschmied Peter Schäfer in Karls¬
ruhe und dein Schmied Jean Justus Kraut in Heidelberg auf
Ansuchen das ihre, » Geschästsvorgängeril seiner Zeit verliehene Hof¬
prädikat übertragen .

ss Kilt Sonder, „ g mit Hofbeamten Nlld Hofbediensteten , sowie
den Pferden des Großherzogs von Luxemburg ist gcftern Abend
10 Uhr nach Schloß Hohenburg bei München hier dnrchgesahren .

X K « f der « orwegischen Uark „New -Zeakand ", die am 19 .
Mai bei Campiche (Chile ) strandete , befand sich airch ein Karls¬
ruher Kind , der im 18 . Lebensjahre stehende Matrose Robert
Köhler , Sohn des hiesigenKanzleidieners ( beider Großh . General -
direktion der Eisenbahnen ) Franz Köhler . Der junge Mann ist mit
der übrigen Mannschaft der Bark glücklich gerettet worden und be¬
findet sich wohlbehalten auf der Heimreise .

Aodenseefahrt . Die beabsichtigte Bodenseefahrt mit
Sonderzug kann wegen ungenügender Betheiligung vorerst
nicht stattfinden . Die bereits gelöstenTheilnehinerkarten können
bei den betreffenden Verkaufsstellen wieder znrückgegeben iverden .
Der Rheinklnb „ Allemannia ", der in uneigennütziger Weise die Durch¬
führung der Fahrt übernommen und dadurch Gelegenheit zu einer
hochinteressanten und billigen Tagesparthie geboten hatte , wird mui -
mehr voraussichtlich am 20 . J »»li die Tour als Gesellschafts -
Fahrt uiiternehnien , ivozn sich Liebhaber beim Vorstand und im
Klublokal Gasthaus zur „ Rose " anmelden können .

X Auf die heutige ^ rokestverfannnknng gegeu die Zukaffung
von Wännerklöster » in ZLade« sei auch an dieser Stelle nochmals
aufmerksam gemacht . Die Versammlung findet Abends halb 9 Uhr
im Eintrachtssaale statt . Näheres siehe Inserat .

) — ( Arveiterbildungsverein . In seinem Vereinslokal hielt am
Montag Abend der Arbeiterbildungsverein seine ordentliche General¬
versammlung ab . Der 1 . Vorsitzende des Vereins , Herr Lacroix .
eröffnete die Versammlung mit einer Ansprache , worauf der Ver --
niögensverwalter Herr D i n g l e r den Rechenschaftsbericht für das
I . Halbjahr 1902 erstattete , dem u . A . zu entnehmen ist , daß trotz der
großen Anforderungen , ivelche das 40jährige Stiftungsfest an die
Vcreinskasse stellte , noch ein kleiner Ueberschuh erzielt werden konnte .
Es folgte die satzungsgemätze Wahl in den Ausschuß , die folgendes Er¬
gebnitz hatte : 2 . Vorstand Herr Jahraus , 2 . Schriftführer ( Wieder¬
wahl ) Herr Möser , 2 . Bibliothekar Herr Böhringer , 2 . Beisitzer
( Wiederwahl ) Herr Schmitt . An die Generalversammlung schloß sich
die Montagsversammlung , in welcher verschiedene interne Vereinsange -
lcgcnheiten zur Berathung standen .

© * 9 . Hherreiniscke Furnkehrervetfammkmig . Bereits über
100 anßerbadische Turndirektoren und Tnrninspektoren aus allen
Gauen deutscher Zunge haben sich zur Tnrnlehrerversannnlnng an¬
gemeldet , gewiß eil» ehrendes Zeichen für das badische Schnltirrnen
und seinen Begründer , Herr Hofrath Maul - Wie wir hören ,
sind wegen Nannnnaugels die am Samstag , den 12 . d. Mts ., Vor¬
mittags in der Centraltllrnhalle stattfindenden turnerischen Vorführ¬
ungen nicht öffentlich , sondern nur für Lehrer und Lehrer¬
innen , sowie für die besonders geladenen Gäste bestimmt .

A Dei dem Athleten - Wettstreit in Areivurg . der am 6 . »»nd
7 . ds . anläßlich des 3. Sbreisfestes des 4 . Kreises des Deutschen
Athletenverbandes veranstaltet wurde , erhielten nachstehende Mit¬
glieder des Athleteuklnbs „ Germani « " - Karlsruhe folgende
Preise : 1. Klasse H . Walter im Danerstennnen den 2 . , im Kür -
stemmen und im Ehreir -Preisstemmen je den 1. Preis ; 2 . Klasse
F . - Schlecht im Kürstemmen den 5 . und im Danerstemmen und
Ehren -Preisstemmen je den 1 . Preis ; Klassen - Ringen 3 . Klaffe
Stichling den 3 ., Daligo den 11 . Preis ; Ehren -Preisringen 3. Klaffe
Stichling den 1 . , Daligo den 3 . Preis ; Stemmen 3. Klasse Brunner
den 1 . und 11 . und H . Ditter den 9 . Preis ; Steinstoßen 3 . Klaffe

Daliaa den 3 . Preis ; Zöglings -Klafle : im Ringen Lindauer dm
1 . . Zickivolf den 6 . und Cbyati den 12 . Preis ; Zöglings -
Stemmen : Lindauer den 7. Preis . Von der Karlsruher
Athletengesellschaft haben folgende Mitglieder Preise errungen :
im Klaffenringen 2 . Klasse Erivin Mchne den 3 . Preis , sowie im
EhreiipreiSriilgen derselben Klasse den 2. Ehrenpreis , Ferdinand
Zimmermanü je einen Preis im Ringer » und Steminen derselben
Klaffe : im Ringen der 3. Klaffe Josef Weideinann den 1 . Preis ,
Karl Wehrle den 4 . Preis im Ehrenpreisringeu . Außerdem erhielten
verschiedene Mitglieder noch Kranz und Diplome .

] [ Ferienkurs . Seit einer Reihe von Jahren hält Herr Haupt *
mann a . D . Z a h n in seinem gymnastisch -orthpädischen Institute , Bik *
roriastraße 3 , jeweils in den Sommerferien besondere Kurse zu er¬
maß i g t e m Pr e i s e ab , die namentlich solchen Schülern und Schüler¬
innen zu Gute kommen sollen , die körperlich schwach oder mit Eng - und
Schmalbrust , Verbiegungen der Wirbelsäule , Haltungsfehlern u . A . m .
behaftet sind , und die während des Schuljahres einen heilgymnastischen
Ltursus nicht besuchen konnten . Vielen Eltern dürfte diese günstige Ge¬
legenheit zur Förderung des körperlichen Wohlbefindens ihrer Kinder sehr
Ivillkommen sein und darum machen wir gern auf diesen Ferienkurs
und auf die bezügliche Anzeige in diesem Blatte aufmerksam .

s:j Areimtssige Sanitätskolonue . Die diesjährige Schluß -
ü b n n g findet am Sonntag den 13 . d . Mts . , Mittags von 11 bis
1 Uhr , in der Brauerei Moninger , Kriegstraße 126 !30 statt . War
die vorjährige Hanptübnng eine größere Uebnng in der KriegS -
tbätigkeit und geineinsam mit den benachbarten Kolonnen Durlach ,
Ettlingen und Grötzingen , so wird die diesjährige Schlußübnng die
Kolonne für sich allein in der Friedensthätigkeit zeigen .

Kailerpanorama . Freunde ethnographischer Sehenswürdig¬
keiten werbe » im Larife dieser Woche sich befriedigt fühlen durch
Besichtignng der Bilder ans Siam im Kaiserpanorama . Siam ,
mit der Hauptstadt Bangkok , ist ein Königreich in Hinterindien mit
uralter Kultur , die heute der modernen nicht unzugänglich gegenüber¬
steht , wie auch die Bewohner , vorzugsweise malayischer Abkunft und
von Haus ans Buddhisten , dein Audrängen der christlichen insbe¬
sondere der katholischen Missionare keinen allzugroßen Widerstand
entgegensetzt ; auch die lange Zeit hindurch unglaublich verwahrloste
Masse des Volkes erschließt sich mehr u »»d mehr den Segnungen
der Arbeit und damit scheint auch der Wohlstand zunehmen zu wollen .
Die vorgeführten Bilder geben uns interessante Einblicke in das
Thun und Treiben der Siainesen ; neben den heimischen Pfahlbauten
stehen uralte steinerne Tempelreste , über und über mit Sknlptnren
in Hoch-Flachrelief bedeckt, welche ans eine hochentwickelte Kunst in
uralten Zeiten schließen lassen und mitunter an den Gedanke »»- und
Formenreichthum der nachklassischen Zeit oder der Spätreriaiffance
erinnern . Es sind hauptsächlich die Gegetiden von Chantabum, .
Tan -Hiep mtb Pack -Nam , welche das Kaiser -Panorama zur An¬
schauung bringt . i

ß Ak » der Schnellzug , der Vormittags 10 .42 Uhr nach Statt - ,
gart fährt , gestern bereits in Bewegung war , sprang ein Rei¬
sender auf das Trittbrett des am Schluffe des Zug ' s befindlichen
Wagenwärterkabriols und stieg in dasselbe ein . Der Zug wurde
am Uebergang der Rüppnrrerstraße gestellt und der Reisende in
einen Personenwagen verbracht , worauf der Zug weiter fuhr .

ß Hin Leichenfledderer entwendete einem Taglöhner ans Straß -
bnrg , der Nachts auf einer Bank ans dem Lutherplatz eingeschlafen
war , eine silberne Uhrkette »nid ein Portenioimaie mit 3 M .

Ans de« Nachbarliindert».
^ Stuttgarts 9 . Juli . Wegen geringer Dewutzimg füllen im

Wintcrfahrplan wieder vierzhn Bahnzüge wog . Außerrdtzim fallen ,
mehrere weitere Züge als entbehrlich aus . Schw . M .* Straßbnrg , 9 . Juli . Bei 'der Wüte flöfteiis des Gomeintde -
raches vorgenommenen Bürgermeisterwahl wuride Bürgermeister
Back einstimmrg wicdergewählt .

Handel nnd Verkehr .
Mannheimer KflelltenvSrse vom 9. Juli . (Offizieller Bericht . )

Die Börse verlief ziemlich fest. Von Bank -Aktien wurden besser
bezahlt : Oberrhein . Bank zu 120 pCt . und Rhein . Hypoth .-Bank zu
179 .70 pCt . Von Brauerei -Aktien ivnrden Eichbaum zu 179 pCt . .
umgesetzt und blieben dieselben zu diesem Storse gesucht . Etwas
niedriger notirten : Maimh . Dampfschleppschifffahrts -Aktien 108 B „
Mannh . Verstch .-Aktien 405 B . , Karlsr . Nähmasch . Haid u . Neu -
Aktten 150 B .

Mannheimer Hetreidehericht vom 9. Juli . In Folge der ab «
geschwächten amerikan . Forderungen war hier die Stiinmung ruhig '
bei beschränkten Umsätzen . Die heutigen Notirungen find :
Saxonska 000 — bis 000 — M ., Südrnss . Weizen 126 — bis 142 — M ., '
Kansas H prompt 133 -/, bis 134 ' /, M . , Kansas H (Jnli -Aug .-Abl .)
131 — bis 132 — M . , Redwinter II (Juli -Ang .-Abl .) 132V , bis
133 — M . , La Plata -Wcizen 136 - bis 000 — M .. Rilss . Roggen
109 — bis 000 - M . , Mixed -Mais 000 - bis 000 - M .. Donau -
Mais 97 — bis 00 - M ., La Plata -Mais 96 - bis 00 - M . . Fntter -
gerste 107 — bis 108 — M . , amerikan . Hafer 000 — bis 000 — M .,
Ruff . Hafer 133 — bis 135 — M -, Prima ruff . Hafer 186 — bis
142 — M .

Magdevurg , 9 . Juli . Zuck erb ericht . Kornzncker excl .88
'
pCt . Rendeuient 6 .90 —7 .12V, , Nachprodilkte exel. 75 vCt . Nende -

ment 5 .00 —5 .25 — . Stetig . — Krystallzucker l 27 . 45 — , Brod -
und Geschäftsbericht von 1900 , es hätte im Bericht mindestens gesagttortei » müssen , daß die Engagements mit der Trebergesellschaft ge¬
wachsen seien. Der Zeuge , Konkursverwalter der Leipziger Bank , Rechts¬
anwalt Freytag , bekundet , beim Ausbruch des Konkurses habe er bald er¬
kannt , daß die Zustände in Kassel die denkbar faulsten
Jwitei» ; nur einige Vorräthe , alte Maschinen und altes Eisen »var
^ rhlmden . Auch der Stand der Tochtergesellschaften war ungemein»aurig . Wie leichtsinnig die Gründungen der Tochtergesellschafte »»^ genommen wurden , beweise die „Vigoda "

, die , mit drei
« illioneil Mark gegründet , nicht 300000 M . werth sei.
L^chtag sagt weiter ans , Exner habe alle seine Anlagen bei der
^ a "k gehabt . Alls eine Anfrage des Vertheidigers Broda erklärt
meytag , Gentzsch sei ein anständiger , ehrenhafter Kollege
ltwesen, nur fehle ihm die Energie . Freytag schätzt die Verluste

Aufsichtsrathsinitglieder bei der Trebergesellschaft ans enorme« ümmeu. Angellagter Dobel erklärt , er habe durch die Be -
^ « lignng an » Jnterventionskouto 1,930,000 M . in Bankaktien nnd
«-« berwerthen verlöre »». Laut Protokoll wurde in der Aufsichts -
^ khssitzmig vom 27 . Februar 1901 einstiinmig beschlossen ,

Kredit der Trebergesellschaft nicht zu erhöhen . In«»«»» Schreiben vom 28 . Februar an Exner wird die
Uiwmte Sistierung des Kasseler Kredits ausgesprochen . Dazui^ relbt Schmidt an Exner , er sei dnrch diese Kreditsistiernng ganzMhlos geworden . In dem Beschluß des Anfsichtsraths vom 11 .
^ irz 1901 ĵ e igt es . daß an dem letzten Beschluß festgehalten wird ,

sich ßag Kaffeler Obligo vermindere , doch wolle man den »
Mgeiiden Geldbedürfniß der Trebergesellschaft abhelfen . Weiterver -
d»ndl>n»g morfL ».

Vermischtes .
■a,

~ Nerkin . 9 . Juli . Der Thierschutzverein will bei dem Ma -
5 ™ « « Einführung der Katzensteuer beantragen , um deno0<000 in Berlin herrenlos hernmlaufendeii und verwilderten»tzeii größeren Schutz zu gewährleisten und den Werth des Thieres* « Höhen.
»»s ^ .

Ekrlin , 9 , Juki . (Tel .) An >Äer Ecke der Hölzmariktstraße^ 0 Michaelbrucke fuhr pin Lastwagen in den Anhängeivagen

eines Straßenbahnwagens . -Zwei Frauen und zwei Kinder wur¬
den verletzt .

hd Berlin , 9. Jnli . Ein schweres Boots - Unglück hat sich
gestern Nachmittag m»f der Oberspree bei Neu -Zittan zugetragen .
Während eines heftigen Sturmes kenterte ein vollbesetztes Segel¬
boot . Trotz der aiigestrengtesten Rettniigsarbeiten einer Anzahl in
der Nähe beschäftigter Erntearbeiter fand die Frau eines Feuerwehr¬
mannes sowie deren Schwester nnd eine Berliner Dame ,
welche erst gestern die Sommerfrische bezogen hatte , den Tod in
den Fluthen .

L . K
'
irschöerg , 9 . Juli . Heilte beginnt vor dem Schwurgericht

hier ein Prozeß wegen G a t t e n n» 0 r d e S. Zn demselben wird
Folgeildes berichtet : Von Arbeitern »vurde in einen » Sack , welcher
durch das Hochwasser an die Dichling ' sche Fabrik herangetrieben
»var , eine bereits in Verwesung übergegangene Leiche gefinideii ,
der der Kopf abgeschnitten war . beide Beine abgesägt nnd die Hände
über dem Bauche zilsammengebiiiidei » »varen . Lange suchte man ver¬
geblich danach , die Person des Ermordeten festznstellen . Endlich
»vnrde der Polizei gemeldet , daß seit geraumer Zeit der Arbeiter
Oswald Nciigebaner vermißt »verde . Bald wurde auch an
einer Narbe festgestellt , daß in der Leiche der vermißte Neugebauer
zu suchen sei. Die Fra 11 des Ermordeten leugnet iildeß
hartnäckig , daß der Tobte ihr Mann sei . Weiter wurde vou der
Polizei festgestellt , daß die 35jährige Fran Neugebauer , welche
Mutter zweier Kinder ist . schon lange ein Verhältniß mit einem
20jährigen Schlosser Lorenz unterhalten habe , in Gemeinschaft
mit diesem ihren Mann im Schlafe überfallen und so »uns
Leben gebracht habe . Nach der That sei sie mit ihrem Geliebten
nach dem Vorort Cunnersdorf gezogen nnd habe ihre »» Mann als
vermißt bei der Polizei gemeldet . Die in der Wohnung gefundenen
und mit Blut getränkten Mäimerkleider teuften den Verdacht auf
die eben Genannte , und nach kurzem Kreuzverhör gestanden auch die
Beiden ein . im November v. J . gemeinsam den Neugebauer ermordet
zu haben .

—- Frankfurt a . M ., 10 . Juli . (DÄ . ) Taschendiebe stahlen
einem Engländer im V -Zugs Fm 'nksu 'vt-Basel einen Kreditbrief
im Werthe von '1200 Wund ( -- - 24 000 Mk .) . . . . .. . . . .. . .

hd Aon « , 10 . Juli . (Tel .) Auf der Coblenzer Straße kam
das Pferd des vom Kronprinzen gelenkten Dogcarts auf
dem Pflaster plötzlich zu Fall . In Folge des starken Stoßes , den
das Gefährt dadurch erhielt , fiürzie der Kronprinz hinaus , er
blieb jedoch unverletzt nnd war im Stande , »nit seinen » Begleiter ,
Herrn tr. Stülpnagel , der sich im Wagen festhalten konnte , den
Weg fortznsetzen . Der Wagen wurde leicht beschädigt . (B . L .-A .)

L . A . Kiel , 9 . Juli . (TÄ .) An der neuen amerikanischen
Kaiseryacht „ Meteor " werden auf Befehl des Kaisers Aenderuugen
an der Tagelage vorgenommen , da sich bei den Regatten ergeben
Hat , daß die Äacht keine Toppsegel tragen und somit ihre Chancen
nicht vollständig ausnützen kann .

I- Hkdcskoe , 9. Jnli . In Reinfeld wurde gestern Pastor
Theodor Ziemer aus Wollin , welch» >»ach Veruntreuung von
Kirchengeldern flüchtig geworden ist , verhaftet .

— Budapest , 10 . Juli . (Ml .) fDer Ortsvarsteher Wcichelt
aus Schönau in Sachsen , 'der wegen Unterschlagung von 64 000
Mark geflüchtet war , wurde unweit Leutschau verhastet . V . Z .

Aokogna , 9 . Jnli . (Tel .) In einem Kaufladen im Centrum
der Stadt brach heute eine Feuersbrunst aus . die sich in Folge
einer Explosion von Petroleunifässern ans die Nachbarhäuser auS -
dehnte . Die ganze im Centrum der Stadt gelegene Insel ist be¬
droht . Etlva vierzig Personen wurden verletzt .

kck ^ aris , 9. Juli . (Tel .) I » Montanbau sind der Kom¬
mandant Gon di ii et vom 20 . Jnfauterie -Regiment nnd sein
17jähriger Sohn beim Baden in demAveyronfluffe ertrunken .
Man nimmt an , daß dieselben vom Strudel erlaßt worden sind .

hd ßharlerois , 10 . Juli (Tel .) In Manage wurde in
der Nacht zum 9 . ds . ein D y n a

'
m i t a t t e n t a t gege »i die

Wohnung des Bürgermeisters Bonrsier verübt . Zwei .
Patronen »vurdeii von der Straße auf das Dach des Hauses ge¬
schlendert . Die Explosion erfolgte um halb 3 Uhr nnd
zerstörte einen Theil des Daches . Der Bürgermeister /
der noch nicht schlief, fand eine Patrone mit brennender Lunte , doch
gelang es . dieselbe zu löschen. Dem T h at er alaubt man aui der '



Tene 4
taffinnbe I 27 .70 — bis 00 .00 — Gern . Raffinade 27 .45 — bis
00 .00 — © cm. Wells 26 .95 — bis 00 .00 — Geschäfts !. (Die Preise
verstehen fich bei einer Mindestabnahme von 100 Ctr . ) Rohzucker
1 . Produkt Transito f. a . B . Hamburg ver Juli 5 .95 — G .. 6 .00 — 23.,
per August 6 .07 '/,G . . 6 .10 — 23., ver September 6 .12 »/» © ., 6.14 — B
per Oktober - Dezember 6 . 55 — bz . , 6 .52 '/ , © . , per Januar - März
6 .77V » © . , 6 .80 - B . Ruhig .

Wie » , 9 . Juli . © etreidemarkt . Weizen per Herbst 7 .52B .
7 .53 © . , per Frühjahr 0 .00 B . 0 .00 © . , Roggen per Herbst 6 . 52 B .
8 .53 © . , per Frühjahr 0 .00 B . 0.00 © . , Mais ver Juli - August
5 .27 B . 5 .28 © ., Hafer per Herbst 5.87 B . 5 .88 © ., per Frühjahr0 .00 B . 0 .00 © .

«London , 9. Juli . 5 Uhr . Metalle . Kupfer 53 Pfd . St .
0 Sy . 0 P . . 3 Mt . 53 Pfd . St . 7 Sh . 6 P . Makler - Schluß¬
preis 52 Pfd . St . 17 S . 6 P . bis 53 Pfd . St . 2 Sh . 6 P . . best
selected 57 Pfd . St . 10 S . 0 P . . strong Sheets 00 Pfd . St .0 Sh . 0 P . Zinn Straits 126 Pfd . St . 15 S . 0 P . . 6 Mt.
124 Psd . St . 10 S . 6 P ., engl . 127 Pfd . St . 0 Sh . 0 P . Blei
span . 11 Pfd . St . 7 Sh . 6 P . . engl . 11 Pfd . 12 Sh . 6 P .
Zink gew . Marken 19 Psd . St . 0 Sh . 0 P . , best . 19 Pfd . St .5 Sh . 0 P . , gew . deutsches 22 Pfd . St . 7 Sh . 6 P . Schott . Eisen -
Warrants 56 S . 4 ' /- P .

Dchiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd ,
g * Bremen , 9. Juli . Der Dampfer „Aachen " ist am 3. ds . von

Kunchal abgegangen . »Prinz -Reg. Luitpold " hat am 8 . Dover passirt.
« Kaiser Wilhelm der Große " ist am 3 . in New -Jork , „Cassel " in Philwdelphia , „ Hamburg " am 9 . in Colombo angekommen.

3dem «* » mnc de » „ Bad . Messe " .
— Nerliu . 9. Juli . Das Staatsministerium trat heute

zu einer Sitzung zusammen .
56 ZSerki » , 10 . Juli . Die Veröffentlichung der kaiserlichen

Verordnung wegen Inkrafttretens der noch nicht geltenden
Bestimmungen des Fleischbeschangesetzes zum 1. April 1903
wird in beii nächsten Tagen erfolgen .

56 Kretz , 10 . Juli . Nach hiesigen Meldungen sind im Staats -
miliisterium von Reuß ä . L . die Gesetzentwürfe zur Abänderung
bisheriger Sondergesetze im Fürstenthum , besonders des Ver¬
eins - und Versammlungsgesetzes , festgestellt . Die Entwürfe
gehen dem Landtage sofort nach seiner Eröffnung zu . Der für
den 16 . Oktober vorgesehene Besuch des Fürsten Heinrich in
Berlin ist gestern offiziell an gesagt worden .* München . 9 . Juli . In der „Münchner medizinischen Wochen¬
schrift " nimmt auch der Aerzketag Stellung gegen den Knktns -
niinister v . Landmann , gegen den in gebildeten Kreisen Bayerns
eine tiefgehende Erbitterung herrsche .

hd Herbesthal , 9 . Juli . Heute Vormittag 11 . 07 Uhr traf der
Echah von Persien mit großem Gefolge mittelst Spezialzuges , bestehendaus 10 Salonwagen der königlichen bayerischen Staatsbahn , hier ein .
Er wurde vom persischen Gesandten in Paris empfangen . Eine jungeDame aus Herbesthal überreichte dem Schah einen Blumenstrauß . Der
Schah , welcher herzlich dankte , schenkte der jungen Dame eine goldene
Brosche mit seinem Bilde als Andenken . Inzwischen war ein von der
belgischen Regierung zur Verfügung gestellter Salonwagen in den Zug
eingestellt worden , den der Schah zur Weiterfahrt nach Ostende bestieg.
Nach halbstündigem Aufenthalt fuhr der Zug weiter .

— Irederiiishavn , 9 . Juli . Die „ Hoheuzolleru " mit dem
Kaiser an Bord ging heute Mittag in Begleitung des Kreuzers
„ Nymphe " und des Torpedoboots „ Sleipner " von hier nach Nor¬
wegen in See .

Maudal , 10 . Juli . ( Norwegen . ) Die „ Hoheuzolleru " mit dem
deutschen Kaiser au Bord hat um halb 8 Uhr das Kap Lindenaes
passiert .

hd Lemberg , 1Ö . Juli . Wie verlautet , hat Äe Regierung
dem Polen - Klub bereits Äe Zusage gemacht, daß vom nächsten
Jahre ab die Einführung der polnischen Sprache als Amtssprache
«bei den Post - und Tclcgraphen - Aemtcru in Galizien erfolgen
werde .

56 Innsbruck , 10 . Juli . Der König ^ onIJt alten wird
morgen Vormittag Südtirol passieren und trifft Nachmittags
hier ein .

= Iaris . 9 . Juli . Die Dep nti e r t e nk a m m er erklärte
die Wahl des kouserpativ -natioiialistischen Grafen St . Ca st eilte ne
mit 307 gegen 224 Simmen für ungültig .

56 Saris 10 . Juli . Dem „ Gcnilois " zufolge wird die Re¬
gierung die Schließung weiterer 200 liaugregalionistischer Schulen
vornehmen , welche zwar die gesetzliche Erlaubniß nach gesucht
haben , aber erst nach Wiederzusammeutritt des Parlaments er -

Der Bürgermeister erhielt seit einiger Zeit Droh -Spur zu sein
briefe .

— Madrid , 9 . Juli . Dtzr deutsche Dampfer „Trier " , der
bei Coruna gestrandet ist, wurde gestern entladen . Versuche, Humeeremwärts zu ibugsiren , sind bislang mißlungen . Er soll leck
sein , und man befürchtet seinen gänzlichen Untergang . Fft . Z .— London , 9 . Juli . (Tel ). Heute Vormittag 11 Uhr ereignete
sich ein Eisenbahnunfall vor der Station Westeroydon in
der Nähe von London . Ein von Bognor kommender Zug über¬
sprang beim Einfahren der Station die Weiche und stieß mit einer
stillstehendcil Maschine zusammen . Drei Wagen wurden nmgeworfcn ,13 Personen wurden verletzt , davon einige schwer.

56 Petersburg , 10 . Juli . ( Tel . ) Die im Auslände ver¬
breitete » Gerüchte über Pest fälle in Odessa werden amtlicher -
feits als unbegründet bezeick) net .
: — Rew -Iork , 10 . Juli . (Teil. ) In St . Josef kt Staate
Missouri brach ein Aufruhr im Gefängnis ) aus . Die Sträflinge
sprengten eine Wand mit Dynamit und suchten zu fliehen , wurden
jedoch von den Wärtern durch Flintenschüsie gehindert . H 'ievbei
wurden 6 Sträflinge gctödtrt .

Erdbeven .
56 Saloniki , 10 . Juli . ( Tel ) . Die Erdstöße dauern fort ,

jedoch ohne Schaden anznrichte » . Die nenerstandene Heilquelle
von Langganza fließt reichlich , die Temperatur des Wassers
beträgt 34 ° k .

56 IVien . 10 . Jnli . (Tel .) Aijs Saloniki wird berichtet : Ein
Berichterstatter , der die vom Erdbeben heimgesnchten Dörfer be¬
reiste , erzählt : Der Mittelpunkt des Erdbebens ist Govesno
gewesen , wo man die ersten nicht beachteten Erdstöße am 22 . Juni
spürte , denen dann stärkere am 23 . und 28 . folgten . Seitdem
ist der Boden n i ch t z u r R n h e g e k o m m e n . Da die
.Bevölkerung vorbereitet war , forderten die vier starken Stöße voni
letzten Samstag kein Opfer an Menschenleben . Nach dem Stoß
NM 4 .21 Uhr stieg heißer Dampf und siedendes Wasser aus
d «r Erde . Nisse von 25 Meter Tiefe sind jetzt noch zn sehen .' Vie Bevölkerung kampirt weiter unter Zelte » .

langen können , da das Parlament alle diesbezüglichen Gesuche
nehmigen muß .

— IfrttSs , 9. Juli . La France meldet aus Brest , daß die
Meldungen über Angriff auf die P o st e » des P u l v e rde p o t s
auf Uebertreibnng beruhen dürften . In Offizierskreisen glaubt
man keineswegs , daß es sich um ein anarchistisches
Komplott handelt .

= Spa , 9 . Juli . Die Königin der Belgier erkältete fich
gestern . Ihr Zustand erweckte lebhafte Besorgniß . Heute ist
eine erhebliche Besserung eingetreten . Die Gefahr ist beseitigt . Die
Königin , wird heute Nachmittag das Bett verlassen können .

X Laudon , 10 . Juli . Die „ Daily Mail " erfährt zn der an¬
geblichen Absicht amerikanischer Interessenten , den eng -
l i scheu Fl ei schh an del zu erobern , daß Smith fiel d Market ,
der große Londoner Viehmarkt , praktisch bereits unter amerika¬
nisch e r K o » t r o l l e sei ; ebenso beherrschten die Amerikaner die Märkte
in Liverpool und Manchester und hätten innerhalb der letzten
6 Monate den Preis für gefrorenes Rindfleisch um
3 >/, Pens heranfgesetzt . Gefrorenes Fleisch bildet der „Daily
Mail " zufolge ' V« des gesammten in England verbrauchten Fleisches .
Das Blatt meint , cs sei alle Aussicht dafür vorhanden , daß
Rindfleisch noch vor Beginn des Winters auf einen bisher
noch nicht erreichten hohen Preisstand gelangt sein werde .
Der Landhandel gehe allmählig ebenfalls in amerika¬
nische Hände über .

L . London , 10 . Juli . Nach einer Meldung des „ Daily Erpreß "
aus Lissabon ist dort das Gerücht im Umlauf , der Lissaboner
deutsche Gesandte '

fjn&e der portugiesischen Regierung Vorschläge
betreffend den Ankauf der portugiesischen Kolonie Macao (bei
Canton in . China ) für das deutsche Reich gemacht . Deutschland
habe für die Kolonie 20 Millionen Mark geboten . Es hätten
deutsche Missionare bereits große Ländereien m Macao angekauft .

Dev Lissaboner Korrespondent t>es „Mortting Lsader " da¬
gegen erklärt , daß der portugiesische Minister der auswärtigen
Angelegenheiten das Gerücht über den Verkauf Macaos demcntirt .

— London , Der Schlnßbericht des zur Untersnchimg der Frage
betr . die Kessel für Kriegsschiffe eingesetzte Ausschuß sagt ,
er sei nicht in der Lage , eine » Musterkessel maßgebender
Weise zu empfehlen . Der Ausschuß empfiehlt daher , so lange
cy lind rische Kessel zu gebrauchen , bis ein voll befriedigender
Typ eines Wasserröhrenkessels gefnndeil sei.

= Petersburg . 9 . Juli . Bei dem heutigen Regimentsfest
des 85 . Regiments Wiborg brachte nach Beendigung der Parade
General Paruki ein Hurra auf den Kaiser Nikolaus ans . Der
Regimentskommandeur gedachte alsdann in begeisterten Worten des
erlauchten Chefs des Regiments , des deutschen Kaisers . Es
folgte die deutsche Hymne und ein dreifaches Hurra . Nach anderen
Trinksprüchen ans die Kaiserin von Rußland und die Mitglieder des
rnssiischcil Kaiserhauses toastete der Regimentskommandeur auf den
deutschen Botschafter von Alvensleben , worauf dieser das
tapfere Regiment leben ließ , indem er seine Ansprache in
russischer Sprache schloß . Bei dem mm folgenden Frühstück
dänkie der deutsche Militärattache Frhr . v . Lütt

'
witz in längerer

russischer Rede für die herzliche Aufnahme durch das Regiment und
brachte einen Trinksprnch ans auf das Offizierskorps und die
wackere» Kameraden des ruhmreichen Regiments .

-- Washington 9 , Juli . Die Admiralität hat von dem
Befehlshaber des vor La G uayra liegenden Schiffes „ Cincin¬
nati " Nachrichten erhalten , daß die Erfolge der Revolntioiiären
eine baldige endgiltige Entscheidung des Bürgerkrieges
zn ihren Gunsten erwarten lassen . In hiesigen Regiernngskreisen
ist man der Ansicht . daß Präsident Castro geflohen sei-
anstatl den Oberbefehl über die RkgiernngsMppcn zu über¬
nehmen , was er angeblich beabsichtigt haben sollte .

O . Washington . 9. Jnli . Deutschland und Frankreich
haben sich bezüglich der Rückgabe von Tientsin znrZurückz i eh nng
derjenigen B ed i n gung en entschlossen , gegen die CH ina Einspruch
erhob/Die Bedingimgen werden jetzt entsprechend von Großbritannien ,
Japan und Rußland unterstützten Vorschlägen Amerikas abgeändcrt
werden , sodaß China ihre Aimalync ermöglicht wird . Die betreffende »
Verhandlniigen sind in Washington zwischen Staatssekretär Hayund den Vertretern der Mächte , und nicht in Peking geführt werden .

— Vncnos -Aircs , 9 . Juli . (Havas . ) 5/i >c Rogisvrmgcn von
Argentinien und Chile rinierzoichnewn ein Abkommen , in bc'm
nähere Bestimmungen über ÄUe Ausführung der Verträge be¬
treffend das Schiedsgericht imb die Einschränkung von Rüstungen
getroffen werden , um die Möglichkeit künftiger Berwickeluttgen
zu vermeiden . Die öffentliche Meinung ist über das neue Ab¬
kommen befriedigt .

Die Verschiebung der englischen Uönigskönnng .
= London . 9 . Jnli . Der „ Central News " zufolge hat dic

Besserung im Befinden des Königs auch heute Fort¬
schritte gemacht . Der König verbringt den größten Theil des
Tages auf einem verstellbaren Sopha . Er bringt die Zeit sehr
ruhig zu und hat noch nicht u m h e r g e h e n oder eine sitzende
Stellung einnehmeil können . Einige seiner Aerzte sind immer
noch dauernd nm ihn ; doch können sie sich hin und wieder längere
Zeit aus dem Palaste entfernen als sonst . Das heiße Wetter der
letzten Tage hat den König in seinem kühlen Zimmer so gut wie
garnicht inkommodirt . (Ff . Z .)

hd Portsmouth , 9 . Juli . Bei der nunmehr aufs schleunigste
betriebenen Instandsetzung der kömgliche« Dacht „Victoria and
Albert .

" für die KreuWhrt des Königs wurde eine neue Dynamo -
Maschiue an Bord gebracht , da die alte den Boden des königlichen
Salons in starke Vibration zu versetzen pflegte , was bei dem jetz¬
igen Zustande des Königs durchaus vermieden werden muß . Die
Dacht verladet auch Kohlen und die oberen Verdecke werden ge¬
strichen . Sie soll schon Ende der Woche für die Ankunst des
Königs in Bereitschaft gehalten werden ^ doch ist noch unbekannt ,wann König Eduard an Bord kommen Wird .

I -. Wirmingyam , 9. Jnli . Der gut unterrichteten „Birming¬
ham Post " wird ans London gemeldet, Kaiser Wilhelm beab¬
sichtige . in nächster Zeit mit König Eduard zusammenzutreffen,
nm ihn zn seiner Wiederherstellung persönlich Glück zu wünschen .
Er werde nicht nothwendigerweise nach London kommen , sondern
mit König Eduard auf einer Jacht - Kreuz er fahrt in der Nähe
von Helgoland zusammentreffen. (?)

-in.

werden und daß damit von St . Helena und Ceylon aus bereits im ,
fangreichcn Maße der Anfang gemacht worden sei . Denjenigen <
die sich weigern , die Neugestaltung der Dinge anzuerkennen , werde jL
Rückkehr nach Südafrika nicht gestattet , eine Erklärung , die mit SetU
ausgenommen wurde . Die Frage ersteht aber , was geschieht mit
Buren , die ihre Familien und ihren Besitz in Transvaal und der Ory, ^ ,flufr - Kolonie haben und sich weigern , britische Unterthanen zu w«rde,i
Bleiben sie Kriegsgefangene oder , wohin will man sie verbannen ?
Frage , die alle Ausländer und namentlich Deutsche noch näher ang»
die in den Buren - Republikcn angesiedelt waren und dort ihre Gesch2
oder Besitz haben , wird durch die weitere Erklärung angeregt , daß keh^kriegsgefangenen Ausländer , d . h . nicht in Südafrika geborenen
gefangenen , die Rückkehr gestattet werden soll. Was geschieht z . B. ^
Oberstleutnant Schiel , der an 30 Jahre im Transvaal angesiedelt iv,dort das Bürgerrecht erworben hat , nicht länger deutscher Unterthan ^
auf den Ertrag seiner Herrschaft im Zoutspanberger Bezirk angewistq
ist ? Ausländer , die bis zum Ende mit den Buren im Felde blstb^können im Lande bleiben , wenn sie den Loyalitätseid leisten . WaiH,wird dasselbe Recht Jenen vorenthalten , die das Unglück hatten , in
fangenschaft zu gerathen ? Was sollen diese Leute anfangen , die
da sie Burgher wurden , mit dem Aufhören der Republiken , heimathz^
geworden sind und den Schutz keines Staates in Anspruch nehenz
können ? Es trifft dies namentlich viele Deutsche , die sich auch bi^das Verbot der Rückkehr nach ihrer neuen Heimath materiell schwer x,
schädigt , wenn nicht ruinirt finden . Da sie als Bürger der Republik
die Pflicht hatten , die Waffen zu deren Vertheidigung zu führen , so
sich der sie betreffende Beschluß der britischen Regierung unbedingt njch
rechtfertigen .

— London , 9 . IM . Nach einem Telegramm der „Dsih
Mail " ans St . Helena , haben sich Oberst Schiel und 7 anhxy
Bnrengefangene am 6 . Juli auf 'dem „Avondale " singescWft , ^
sich nach Europa zu begeben . Zwei Söhne De Weis , 2 Bur» ,
kommandanten , ein Kapitän un !d 4 andere Gefangene reisten «st
der „Kirkfield " nach Kapstadt . Alle bezahlten selbst ihre Passage.
General Biljoen hat beschlossen, idem Treueid zu leisten .

M London , 10 . Juli . Die 3 Millionen Pfund Sterling , die de»
Buren zum Wiederaufbau ihrer Farmen überwiesen werden sollen,
werden von dem Ergebniß der Steuern ans den Goldminen gedeckt und
nicht von den englischen Steuerzahler « . Die Nachricht hat in vielen
Kreisen von Bloemfontein große Aufregung hervorgerufen .

Offene Steffen .
Boxverg . Die Stelle des Kaminfegers für den Kehrbezirk Boxberg fit i»

Erledigung gekommen . Bewerbungen sind innerhalb 14 Tagen mit den
erforderlichen Angaben und Zeugnissen bei dem Großh . Bezirksamt«
Boxberg einzureichen .

Briefkasten.
Rach Muggensturm . Ihre Mittheilung kommt so spät , daß tofe

von derselben leider keinen Gebrauch jetzt machen können .

Nhcinwasserwärme.
Maraii , 9 . Juli . 18 Grad R .

2L .tsjeisi .uih des Rheins .
Konstanz , tzafenpegel . Am 9 . Jnli 4,38 m (8 . Jnli 4,38 m),

Be » nttiuiuiigs - ititb BereinS - Anzeifter .
(Das Nähere bittet mau ans dem Jnseratenthcil zn ersehe » .)

Donnerstag den 10 . Jnli :
Aürgergesessschast d. Südstadt . Halb 9 Uhr Gartenfest b . Schnellbach.
De« ts <h » .Kandlungsgeh . . Hkerv . (Südst .) 9U . Ver .-Abd . Rest Kölleub .
Äriedrichshof . 8 Uhr Konzert der Kapelle der Unteroff .- Schule , Etil.
Kolosseum . Theater -Vorstellung „ Onkel Kohn ".
Ulännectnrnverein . 8U . Allgcm .Turiieil . 6U . Dameiiabth . Sosienstr . 14.
Neptun . H . 9 U . Uebungsabd . f . Zögl .- u . Herrenabth . i . Vierordtsbcid .
Schmarzwaldver . Vereinsabend , Moninger . Coucordiasaal .
Stadtgarte » . 8 Uhr Konzert d . Kap . d . Pouiuierschcil Füsilier -Reg . 34 .
Tnrngemeinde . H . 9 U . Daiiien -Abth . Tnrnh . Sophienstr . u . Schützenslr.
tzurngesellschaft . 8 — 10 U. Uebnngs -Abd . für ältere Mitglieder ,
herein v . Htogelfrennden . >/ - 9Uhr Wochcuversammlnng . Gold . Adler .

Bäder « nd Sommerfrischen .
Die erste TngeS - Extrafahrt von Büfum nach Helgoland findet auf

Montag den 11 . Juli d . I . statt . Dieselbe wird von der bekannten
„ Nordseclürie " in Hamburg entriert . Die Abfahrt ist für Morgens
7 Uhr von der Bistümer Rhede vorgesehen , die Ankunft in Helgoland
erfolgt um 10 Uhr ; der Aufenthalt dort dauert bis nach Nachmittags
3 Uhr , sodaß die Ankunft in Büsum um 6 Uhr zu erwarten ist. Die
Gelegenheit , das Fclseneiland einmal zu sehen , ist elne äußerst bequem ,
da die genannte Linie ein erstklassiges , komfortables Dampfschiff zur
Verfügung stellt .

Usdoeall zu haben

, unentbehrliche Zahn - Creme
erhält die Zähne rein, ttcIss und gesund .

England und Transvaal .
D London , 9 . Juli . Im Oberhause brachte gestern , wie schon kurz

mitgetheilt , Lord Camperdown die Rchatriirung der Buren - Gefangcnen
zur Sprache . Lord Onslow erwiderte , daß alle Buren , die den Unter -
thanrneid leisten , so rasch als möglich nach der Heimath zurückbefördert

IWciiliiits im Inllitnte 3ofin,
Karlsruhe , Fiükoiiassraße A . Ein sechswöchentlicher Ferienkurs M
ermäßigtem Preise beginnt am 1 . August und bietet erfolgreich»
Behandlung gegen allgemeine Mnskclschwäche , Eng - u . Schmalbrnst ,
gebückte Haltung , Nückgratsverkrüminnngen , einseitig hohe Schulter ,
hohe Hüfte , Einwärtsstellnilg der Füße , körperliche Unbeholfenheit
u . A . nt . UebnngZzeit täglich (außer Sonntags ) Vormittags von
8 — 9 Uhr für Knaben und junge Herren , von 9— 10 Uhr für
Mädchen und junge Damen . Honorar 20 Mk . Anmeldungen werde«
vormittags zwischen 8 und 11 Uhr , Nachmittags zwischen 4 und 1
Uhr eiltgegengenommen . Prospekte und Empfehlungen sind durch da»
Institut und die Buchhandlniigen von Kundt und Ulrici koste»-
frei zu beziehen . 1830

verzollt , für alle Zwecke, besonders Anton »®*
DCIlZinj bile , liefert Chemische Fabrik Brneh *“ '
Gesellchaft mit beschränkter Haftung, in Bruchsal. 8142»

SßCtf nach Amcrikn , Fien . Stfiifa,2titftvalteafchuell ,
_ billig fahren will , wendesichan dieobrigk .

conc. Billetausgnbe von F . Kern » Karlsruhe . Generalagent , Erbprinzenitr .v .

Die Lebensversicherungsbank „ Arminia " in München hatte auch u«
verflossenen Geschäftsjahre recht befriedigende Resultate zu verzeichnen
Der Gesammtversicherungsbestand ist auf 62 983 Versicherungen 5®
53 371000 Mark Kapital angewachsen . Ferner sind gestiegen : Dl»
Prämien -Einnahme auf 2 073 000 Mark , die Prämien -Reserve , der
größte und wichtigste Fonds , auf 8 375 200 Mark , die Gewinn - Reserven
der Versicherten auf 216 836 Mark , die gesammten Garantiemittel am
11 077 400 Mark . Die Kapitalien der Bank sind nur in durchs
sicheren Werthen angelegt . Für Sterbefälle in der Lebens - und Volks -
Versicherung wurden insgesammt 201 000 Mark fällig und promt anŝ
bezahlt . Der Brutto -Ueberschutz betrug 184 820 Mark ( 158 150 M
im Jahr 1900 ) und ermöglichte es der Bank , den gewinnberechtigt »"
Versicherten wieder eine gleich hohe Dividende wie tm Vorjahre zu • ** '

währen
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Fahndung .
Mr . 42256. _

Am 8 . d . Mts . wurde
tz Rhein bei LeotzoldShafe« die
Hotche eines anscheinend demArbeiter -
ßaiidc angehörenden Mannes geländet .
Die Leiche dürfte 3 — 4 Wochen im
Kaffer gelegen haben . 8642

Signalement :
etwa 55 Jahre alt, 1,55 m groß,
graues Haar, kurz geschorener grauer
Schnurrbart , starker Leibschaden,
weißes leinenes Hemd , dunkle kar-
rierte Hose, weiße Hosenträger , hell¬
graue Weste, blaue baumwollene
Socken, schwarzes Halstuch mit
weißen Tupfen.
Lnhaltspunkte zur Ermittelung der

Persönlichkeit wollen mir oder der
nächsten Polizeistation mitgetheilt
werden.

KarlSrnhe, 9. Juli 1902 .
DerGroßh .Staatsanwatt .

I . V.
vr . Engelhardt .

DiejenigenUmlagepflichtigen , welche
mit Bezahlung der verfallenen Um¬
lage aus Grund-, Häuser - und
Kewerbsteuerkapital, sowie aus Ein¬
kommensteuer - Anschlag für das 1 .
Halbjahr 1902 , ferner der Hand-
verkSkammerumlage für 1902/3 sich
»och im Rückstand befinden , werden
hiermit aufgefordert , ihre Schuldigkeit

»iS längstens IS . Juli l. I .
anher zu entrichten. 8595 .2.1

Sarlsruhe, den 8. Juli 1902 .
Stavtkasse .

Feck e

Wer-Z
'

erfteigerW .
Vom 7. bis 11. d . Mts . , jeweils

RachmittagS 2 Uhr anfangend,
werden die über 6 Monate verfallenen
ßfahrnißpfänder bis zu Lit. v . Nr 3000
in unserem Versteigerungslokal (im
Rathaus) öffentlich und gegen Baar -
zahlnug wie folgt versteigert:
Donnerstag : Betten , Schuhe,

Stiefel.
Freitag : Ellenwaaren , Kleider,

Uhren. 6229
Karlsruhe , den 1. Juli 1902 .

Städt. Spar - und Pfand -
leihkasie -Berwaltung .

Karlsruher
Tuvngem - in - e .

(1861 .)

Freitag Abend
Mt das Turne» in der Len-
t^ ltnrnhalle ans , dagegen
Zusammenkunft
daselbst zur Marschübung .

Der Tnrnrath

MjsckrsMMer
sca. 4l»/o Zucker u . ca. 20°A, Wasser)

Patent Schwartz ,
billigst bei 2449*

Karl flau man it,Karlsruhe . Akademiestraße 20.
W © r 612231

AAsauchte Tanienkleider u. Herrenkl .,
?Ekn, Möbel , Gold u. Silber zu ver-«usen hat , der wende sich an Frau
?E >g»r . Georg -Friedrichstr. 12 , p .

Gebild. kathol. Frl ., Schwarzwäld .,
A I . a., statt !. Fig ., m. 25 Mille«aarverm ., sehr tücht. im Haushalt ,
®: s. m. bess. Herrn in sich. Stell, u.

Gehalt zu verheirathen . Nur
Mem . u. nicht anonyme Offerten
§lt Angabe näh. Verhältn. finden««rucksichtig, und sind unter Chiffre
?• _* hanptpostlagernd Ludwigs -

«. Bu. einzusenden. 3905a,2,l

m Brautleute
$ eine schöne Aussteuer für nur

, ^ . Mk. zu verkaufen , bestehend in
-? "uzöfischcn , kompletten Betten,

. Nachttischen mit Marmor, Wasch-«wuiode mit Marmor und Spiegel-
Watz , Spiegelschrank, Kameeltaschen-*man , Chiffonnier , 6 bessere Stühle ,
- UD'ehtisch, Vertiko mit Aufsatz,

;^ chenschrank, Küchentisch , 2 Hocker ,'»viegel. SteinstraßeS . B12010

Statt fedei? vefiandeven Anzeige .
Todes -Nachricht .

Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach¬
richt, daß heute Nachmittag um 6 Uhr meine liebe, unvergeßliche
SchwesterKatharina Birnstill,

Revisors -Wittwe ,
nach kurzem, aber schwerem Leiden im Alter von 71 Jahren sanft
verschieden ist.

Um stille Theilnahme bittet
die tieftrauernde Schwester:

Susanna Fechter .
Karlsruhe, den 9. Juli 1902 . 8651
Die Beerdigung findet Freitag den 11. Juli , Abends 7*6 Uhr ,

I von der Friedhofkapelle aus statt.

Danksagung
Für die liebevolle Theilnahme an

dem uns so schwer betroffenen Verluste

sprechen wir hiermit unsern herzlichsten

Dank aus . 8495

Karlsruhe , den 10 . Juli 1902 .

Max Specht
und Familie .

Gelände .
Für 23000 qm , ca. 30 Bauplätze ,

wird ein Theilhaber mit 40 —70
Mille gesucht . Dieser ganze Komplex
eignet sich auch zu jeder gewerblichen
Anlage, weil Anschluß an das Bahn¬
gleis vorhanden ist. Einem Theil¬
haber wird hypothekarische Sicherheit
und Gewinnantheil gesichert.

Gefl . Offerten unter Nr. 6439 an
die Exped. der „Bad . Presse ". 3 .2

ßainlia Heirath vermittelt
XbUit/llC f rau Krämer, Leipzig ,
Brüderstr , 6, Auskunft gegen 30

Für eine gutgehende
wirthschastmKarlsruhe
wird ein tüchtiger» kautionsfähiger

Pächter gesucht.
Metzger bevorzugt -

Näheres in der KlUhlburger
Brauerei , vormals Freiherrl.
von Seldcneck '

sche Brauerei, in
« arlsrnhe-Mühlburg. 8502*

Meersburg
am Bodensee .

Schönst gelegener , althistorischer Punkt am Bodensee, prächtige
Rundsicht in staubfreier Luft, großartiges Alpenpanorama, reizende Spazier¬
gänge zu größeren Touren im nahen Walde mit lauschigen Sitzplätzen für
Ruhebedürftigc. — Tüchtige Aerzte zur Stelle. — Wann -, Sool- und See-

j bäder, Jagd und Fischereigelegenheit . Günstige Schiffsverbindung und
7 moderne Fuhrwerke zu Tagcsausflügen. — Reine Naturwciue, gutes Bier~

und mäßige Preise in den Gasthäusern , auch Privatlogis . 86342.1
F. Baumann , Restaurant „ zur Germania", K . Bens ,

„zur Weinstube ", K. Decker , „ znm Löwen ", L. Ehinger ,
. . Brauerei „znm Schützen", L. Hegele , „znm wilde« Mann ",

' ■Z * 7 A . Karrer , „ zum Bären "
, H . Mlanz , „ znm Seehof

"
, ( english

spoken ), K. Specht , „ zum Schiff", Bapt . Stadelhofer , „zum
Hecht ".

; J . t

I CEJCHÖTZT.

Korintenberg.

Kmftrstraße 118.

Empfehle meiner werthen Kundschaft für die Reise - Saison sämmtliche

farbige Herren - u . Damen -Stiefel
und Promenade -Schuhe

zu sehr herabgesetzten Preisen .
Mache besonders aufmerksam auf 8613 j

weisse Segeltuch - Stiefel ,
MM

""
aparte Neuheit ,

"
HW

für Kinder Mk. 2 .SS, für Mädchen Mk. 3.50, für Damen Mk. 4 .90 ,
sowie reiche Auswahl in Reise - Pantoffeln .

Reparaturen werden schnell und billigst besorgt .

gegen die ZnlHng
ns« Miinnersrde « vnd Klöstern
Donnerstag den JO . Jili, «teils 1-S Uhr

im grotzen Saale der „Eintracht",
Karl -Friedrichstratze .

Wefevent : krotvssor vr . HL . Böbtlingk .
Eintritt frei ; am Eingang werden indeß freiwillige Bei¬
träge dankbar entgegengenommen . Damen willkommen .

8598 Das Comftäe

KHers , Zahnarzt , Arnold , Professor , Reeser , Redakteur,
Böhtlingk , Professor , Brauer , Professor , Cafhiau ,
Architekt , vretas , Professor , Händel , Rechtsanwalt , Haid ,

Professor , Keiler , Professor , Marguerre , Ingenieur ^
Meidinger , Professor , Oberle , Malermeister, von

Petzoid , Schriftsteller , Süpfie , Rechtsanwalt.

MWnssnalMenstr. 18,
Donnerstag den 10. Jnli ,

Abends 8-/. Nhr :

Religiöser Tortrag
von Missionar R . Schillinger .

Thema : „ DaS Voll der Ver¬
wandlung und die letzten sieben
Plagen ". Offbg. Joh. 14, 1- 5 ;
Offb. Joh. 15 , 1- 8.

Eintritt frei.
Jedermann willkommen._
Junger Mann mit schöner Hand¬

schrift sticht in seinen freien Abeud-
stuuden Schreibarbeit auzunchmen .

Offerten unter Nr. 612222 an die
Exped. der „Bad . Presse ".

Ein Mädchen, welches gut bewand ert
ist im Bl 2153

Nähen und Bügeln
sucht Kunden außer dem Hause . Zu
erfragen Klauprechtstr . 11, 5. St .

Junge Frau empfiehlt sich im
Waschen und Putze « . B12191

Marienstraße 87, Seitenbau.
"PortemonnaHe , etwa 15 Mk.

enthaltend , verloren gegangen . Ab¬
zugeben gegen Fundlohn B12217

Amalienstraße 46, 2 . Stock.

Haus -Verkauf .
Ein kl. Haus ist mit geringer An¬

zahlung zu verkaufen.
Offerten unter Nr B12221 an die

Exp, der „Bad. Presse "._ LI

WM Miß»Abreise
ist eine brauchbare Zinkbadewanne ,
1 Blumentisch , ein Reitsattel, 4 Stück
schwere Hebeisen, 3 Zuschlaghämmer ,
3 Steinschlägel, billig abzugcben.
Zirkel 12 , Hinterhaus, 2 Treppen
hoch. Anzusehen heute von 6 bis 8 unter §12212.
Uhr und Freitag Morgen von 8 bis
10 Uhr . _ 8649

Ein älteres Mädchen» welches aut
bürgerlich kochen kann , sucht Stell «
zur Aushilfe . Zu erfr. Kaiserst».
Rr . 2«, pari. B12227

Ein Fräulein mit sch . Schrift sucht
Stellung auf einem Bureau ; könnte
auch eineu Kasstrposten begleiten . 2.1

Gefl. Offerte« unter Nr. 812220 an
die Exp, der „Bad. Presse " ._ _
Eine gesunde Slstenknme

sucht sofort Stelle. Zu erftagen in
der Expedition der „Bad. Presse "

Bl '

RL ßssuchenheschreibenan Lodari
Frielce, Anraa. 38628.5.4

Drilling , hahnlos bevorzugt, z«
kaufen gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 8420 an die Expedition der
„Bad. Presse "._

8
^
8

Baden -Baden.
Ein noch neues , sehr schönes

WSffr" Schweizerhaus , "WL
massiv erbaut, mit 8 großen Zim¬
mern , auf das Beste eingerichtet
und möblirt, auf einem der schönsten
Höhenpunkte wenige Minuten von Ba¬
den gelegen, mit großartiger Aussicht
auf das Oos- u. Nheinthal, namentlich
als Pension geeignet , um den Preis
von Mk. 23,000 unt. günst . Bed . sofort
z« verkaufen . Näh. Ausk . ertheilt

Kesrad Kopp, Baden -Baden
3908a Waldseestraße 2._

Haus - Verkauf .
Wegen Wegzug ist mein im süd¬

lichen Stadttheil , seit 4 Jahren gut
gebautes 4stöckig . Haus mit
2 n . 3 Zimmern im Stockwerk mit
grossem Garten, bei einer An¬
zahlung von 5—6000 Mk . für den
billigen Preis von 54 000 M . feil . In
dem Haus befindet sich ein seit
Jahren gut rentirendes Colonial -
waarengeschüft event . für jedes
andere Conäumgeschäft geeignet .
Vermittler verbeten, da nur an
direkte Eüufer die beste Ren¬
tabilität nachweisen werde. OfiP.
unter 812 >93 an die Exped . der
,Bad. Presse “ erbeten ._

; Herd - Verkauf .
Ein sehr guter WirthschaftSherd ,

2 in lang , 1 m breit , 2 Backöfen,
groß. Kupferschiff, Preis 150 Mk .,
sowie mehrere kleinere Herde zu
verkaufen . 812229 .3.1
Adlerstr . 2» , Herd- a. Ofenlager .

Ofen -Verkanf .
10 Junker & Ruh -Oefen Nr. 10,

12, 14 , 16 , 4 ; 20 Ovalöfen, große
und kleinere, Säulen «, Kasernen- ,
Füll- und Saukopfofen , sehr guter,
gebrauchter , zu verkaufen . 812211 .3.1
Adlerstr. 28 , Herd - und Osenlager.

Gasbadeeinrichtung .
’tr

menen Raummangel billig abgegeben.
812228 Lammstr. 4, 3 Tr . , r.

Umzugshalber z« verkaufen
1 Buffet, 1 Spiegelschrank , 1 Trpme-
äux, 1 Vertiko , 2 Chiffonniere , 2
aufg. franz. Betten, 1 Eßtisch, 6Stühle.

Georg-Friedrichstraße 12, p.
. Ein gut erhaltenes 812216

Kanapee
(Longechaisc) ist billig zu verkaufe«.
Zu erfragen Augartenstr. 28 , Part.

Poieterer -
Gesuch . I

TüchtigerPolsterer nach aus¬
wärts gesucht. Bei zufrieden¬
stellender ArbeitWiuterstellung.

Zu erfrage» Krenzftratze 3.

J
Stellen finden :

eins. Kellnerinnen , Kindermädchen,1 Küchen-, Haus - u. tücht. Privat¬
personal, sofort , 15. Juli u . 1 . Aug.
Stclleuvermittlungs -Bureau Jasper,
Durlachcrstr. 58, 2. St . 812232

Ein junges Mädchen für häusliche
Arbeit gesucht . 812224

Rnppurrerstr. 98 , parterre .

Putzfrau ,
zuverlässige , für einige Stunden
per Samstag Nachmittage sofort
gesucht. 8640

Friedenstraße 18 , parterre .
Fräulein , gesetzten Alters , aus

guter Familie, in allen Zweigen des
Haushaltes erfahren , sucht Stellung
in besserem Haushalt , eveE. auchVer¬
trauensposten in größerem Geschäft .

Offerten unter Nr. 812202 an die
Exped. der „Bad . Presse".

Eine Haushälterin
im Kochen und allen häuslichen Ar¬
beiten bewandert, sucht Stelle für
gleich oder später bei einzelnem Herrn.
Dieselbe geht auch auswärts . Zu
erfr . Kronenstr . 7, 1 Tr. h. 2 .1

Mühlburge
Rheinstraße 62 sind im 2. Stock

4 hübsche, große Zimmer mit
2 Küchen , für eine oder 2 Familien ,
sowie eine Mansarden -Wohnnng
von 2 Zimmern mit 5küche nebst Zu¬
behör, ohne vis-k-vis, sofort zu der»
miethen._ 8648.4.1

A-WilMühlburg .
Schöne 2 und 3-Ztmmer -Woh-

nungen, ebendaselbst im 1 . Stock
ein Laden mit Wohnung in der
neuen Gluckstraße, neben Hildastraße,
sind auf 1. Oktober billig zu ver-
miethen. Zu erftagen Kapellen str. 16,
2. Stock._ 8650.5.1
(rapellenstr. 16 , 5. St ., ist eine
<51 Wohnung von 1 Zimmer , Küche ,
Keller, sogleich oder später zu ver-
miethen. Ebendaselbst ein schön möbl .
Zimmer . Näh, parterre. 812226
^7>urlacher Allee 4, 2. Stock , rechts,

ist ein schön möblirteS Zimmer
sofort zu vermiethe«. 812218
Llronenstraße 20 , im Hinterhaus ,"

finden 1 oder 2 anständige Mäd¬
chen gute Schlafstellebei einer allein-
stehenden Frau ._ 812215
Oachnerstraße 5, Hth ., 4. <Öt . ist ein

gut möbl. Zimmer an einen
ordentlichen Arbeiter auf 15. Juli
billig zu vermicthen . 812225
GsOilhelmstraße 85 , III , ist einfach

möblirtes Zimmer , a. l. a. e.
s. Beamten , billigst zu vermicthen .

Stadtgarten-Theater
Karlsruhe.

Dir . Heinr . Hagin .

Donnerstag den 10 . Jnli 1002 :
*

Vaudeville in 3 Akten von A. Bala -
bräque und M. Hennequin .
Deutsch von M. Rappaport .

Anfang 8 Uhr.
« ude >/>ll Uhr .

Jt « UenÖffttttitg 7 1/1 Uhr .

Schanfpiekstreise. 8642
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Unstreitig bester und billigster Be^ug
für Schwämme mit! Fensterleder.

| Schwämme
Schwämme
Schwämme
Schwimme

Hermann Kies
Karlsruhe

Fensterleder
Fensterleder
Fensterleder
Fensterleder

Schwämme und Fensterleder.

Triester
."Lager 1

4 Friedrichsplatz 4
Karlsruhe .

- Man verlange Preisliste. -

8612 |

Unstreitig bester und billigster Bezug
für Schwämme und Fensterleder.

Schwämme
Schwämme
Schwämme
Schwämme

- __ | FensterlederHermann Ries I Fensterleder
Karlsruhe Fensterleder

Fensterleder

Schwämme und Fensterleder.

112

Ilnter dem Protektorat
Ihrer Kaiserlichen Koheit der Nriitzessin

Wilhelm von Maden.
GamStag de» 1?. Juli , Abend- 8'/> Uhr, findet im VereinS-

lokal zum „ Hirsch" unsere diesjährige

Generalversammlung
statt , wozu die Kameraden zu recht zahlreicher Betheiligung freundlichst ein¬
geladen werden.

Regimentskameraden , auch nicht dem Verein angehörend , sind will¬
kommen. Der Vorstand .

Sonntag de » 13. ds. Mtö .» Nachmittags 3 Uhr, findet an
der Linkenheimerstraße , in der Schießmauer-Allce (Seilerbahn), zweite Straße
links vom Linkenhrimerthor, unser

Waldfest
statt . Die Kameraden nebst Familienangehörigen, sowie die Kameraden derMMär- und Waffenvercine nebst Familienangehörigen sind freundlichst
eingeladen und herzlich willkommen.

Abmarsch 23j. Uhr Ulit Musik vom Linkenheimerthor . 8638 .2.1
Der Vorstand .

WMWrWiWWWjü
Der Mereinsavend im Mereinslokal fallt am nächsten

Donnerstag den 10. d. W . aus und wird „ aus beson¬
derem Anlass ' 1 in dem für uns vorbehaltenen

Gacknsaale des Iffitrutt „zum Wleu Krug
"

im Bannwald abgehalten. Beginn Abends 9 Uhr. Eigene Musik
und Tanz .

Wir laden unsere Mitglieder nebst w . Angehörigen, sowie
Freunde unseres Systems dazu erg . ein. 8477 .2.2

Dev Uovstand .

Iahrrriß Herfttigemug .
Freitag den 11 . Juli d. IS .» Nachmittags 2 Uhr beginnend

werdcn im Aufträge Durlacher Allee 21, 2 Treppen hoch, nachfolgende
Gegenstände gegen Baarzahlnng öffentlich versteigert :

1 Sekretär, 1 Kommode, 1 Sofa , 2 Fauteuils , 5 Bücherschränke,1 großes Büchergestell mit Schreibtisch , 1 dto. kleineres , 1 Auszieh¬
tisch , versch . andere Tische, Stühle , 5 eiserne Blumentische , 1 Wasch¬
tisch , 1 Schuhgcstell , 1 Handtuchgestell , 2 Ofenschirme, 1 Schirm¬
ständer , 3 Fahrräder (darunter ein kettcnloses), 2 Paar Schneeschuhe,
Herrenkleider , Leibwäsche 1 Herd, 1 Gasherd mit Tisch, 2 Züber
und sonst verschiedener Hausrath ,

wozu Kauflicbhaber cinladet 8602J . Gromer ,
Vorsitzender des Ortsgerichts i .

FnhrmMrstchening.
Freitag den 11 . Jnlt, Vormittags '/. IO Uhr und Nach¬

mittag» 2 Uhr» werden im Auftrag einer Herrschaft im AnkttouSlokal ,Zähringerstratze 28, öffentlich gegen Baar versteigert:
1 Bücherschrank, 2 GlaSschränke, 1 Silberschrank , 1 Wirthschafts -

buffet, 1 zwei- und 1 cinthüriger Schrank , 1 Chiffonnier , 1 Eck¬
schrank , 1 Kommode, 1 großer und 1 kleiner Küchenschrank, 2 Laden¬
schäfte, 1 Herd, 1 Goldwiegelmit Consol , 1 Kanapee mit 4 Fauteuil ,3 Kanapee, 1 Plüschkanapee , 2 Chaiselongue , 1 Kameeltaschen-
Chaiselongue mit Kissen , 2 Halbfranz . Bettstellen mit Rosten, Ma¬
tratzen und Polstern, 1 sranz . Bettstelle mit Rost , Haarmatratze und
Polster, 1 Dienstbotenbctt , 1 eis. Kinderbettstelle mit Matratzen ,Polster und Himmelstange , 1 schwarzes Etagöre, 1 schz . Blumentischmit Einsatz, 2 schz . Nipptischchen, 4 schz . Stühle mit Gold , ein
runder und ein Klapptisch, Nippkörbchen, versch . Fußschemel, gepolstert,Paneelbrett. 2 Fauteuil , 2 Nachtische, 1 Nähmaschine, 1 Kindersitz¬
wagen, versch . Teppiche und Läufer, 1 CocoSläuser , 3 Staffeleien,3 Marquisen, versch . Bilder (Deffreker), 1 Schließkorb , 1 ausgestopfteWildtaube, Leuchter, 1 fünfarmiger GaSleuchter , 1 Thermometer,
versch. Photographien, 2 Wandkarten, Schalen ans getriebenemMetall, Lampen , 1 Pflanzenständer m. Palme, altes Silber , eineBronce - Stintdnhr m. Glasglocke re.,

woz» Liebhaber eiuladet. 86308 . Misclniiaiin . AiiktioiMsWl .

MWtkN -Thttttt - ~ ~ .
Dir. Heinr . Hagia .

Vekaniitmachiiitg .
Um vielseitigen Wünschen des Publikums Rechnung zu

tragen, hat die Direktion des Stadtgartentheaters sich entschlossen,
nochmals , und zwar in der Zeit vom 10 . Juli bis 15. Juli ,
den Verkauf von Dntzendrarten zu eröffnen . Dieselben sind
zu allen im Abonnement stattfindendenVorstellungen des Schau¬
spieles und der Operette giftig , jedoch muß bei Operetten ein
Ausschlag von 50 Pfg. für Loge und 1 . Sperrsitze, sowie 25 Psg .
für 2. Sperrsitze und Seitensperrsitze auf diese Dutzendkarten be¬
zahlt werden . Die Auswechslung der Dntzendkarten wolle man,
um längere Störungen an der Kasse zu vermeiden , möglichst an
der Vorverkaufsstelle vornehmen.

Die Abgabe der Dutzendkarten erfolgt nur bis zum 15. Juli
bei Max Levisohn & Cie . , Kaiserstratze 141 ._ 8645

Elegante Maatzsräcke zu verleihen .
J. Metzler, Kaiserstr . 137,2 . Stock,

nächst dem Marktplatz «. 554d .15.11

Dfi hl 0V 1 n f* perfekte, empfiehltDltyiullll, sich der geehrt . Kund¬
schaft tu und außer dem Hause.
Vorhänge werden wie neu hcr-
«erichtet. Frau Johanna Lchaal, Miihl-
burg, Rhemstr . 62, 3 . St. 612130.3.2

Karlsruher

20 X

1841 .
Unfern verehrt. Mitgliedern

geben wir hierdurch bekannt,
daß die für Sonntag den
20 . Jnli geplante 8603

Khcinfahrt
mul ZMk 11. pi
nunmehr bestimmt stattfindet
und daß weitere Anmel¬
dungen von Herrn Lauter¬
milch , Blumenstraße 9, bis
Samstag den 12. Juli noch
entgegen genommen werden /

Der Worstand.
o»

Verein
e|ci». ll>i>. Leil -DWiitt

Karlsruhe .
Unter dem Protektorat 5r. «önlal.
Hoheit des Srotzherrogs Friedrich

von vaden.

GamStag den 12. Jnli 1802,Abends Va» Nhr,
V ei * ei ns alle ml

Gasthaus „z . 3 König ".Der Vorstand .

Vttck »nPsgtIsremlt»
Larlsrrcks .

Heute Donnerstag Abend
Uhr :

im vereinslokal „ Goldener
Adler».
8248 Der Vorstand .

fechtklub
Rcrmumluria.

Freitag den II. Juli , Abends 9 Uhr;

pcchtübungcn
in der Akademischen Zrchtschule

RuvolfstvaHe 10 .
Gäste willkommen .

Der Worstand.
Neptun

Erster Karlsrnaer Schwimmklnb.
(Lokal „ HStel Nowack "

.)
Uebungs -Abend im Vierordt-Bad :
Donnerstag 8'/,— 9>/, Uhr für die

Zöglings- und Herrenabtheilung;
Freitag S— 10 Uhr für die Damen¬

abtheilung.
Schwimmfreunde willkommen.

Der Vorstand .

Gesellschaft
Fidele Rheinländer.

Unser Wahlspruch alle Zeit
Witz, Humor und Heiterkeit.

Freitag Abend 8 '/, Uhr :

Vereinsabend
im Palmengarten , Herrenstr.43 .

Scbwarzwald'Verein
Session Karlsruhe.

Donnerstag
den 10 . Juli 1902 :

Vereins¬
abend

im Moninger
(Concordiasaal,oder bei gutem

Wetter imGarten),

inr Rissd
ä 33 Uinderarzt 8342
r Kaiserstratze 245 |
§ wwFernsprecher|
§ Hr. 1482. 8
£) ©

Louis Schneider,
Weinyandluug,

DonglasftraHe 15,
empfiehlt

1901^ Weisswein,
reinstes Gewächs , zu 35 Pfg . d. Liter

im Faß. 7688 *
— Proben werden gerne verabfolgt . —

gebrannt
in alten Kreistagen

in garantirt bester Qualität
nach fachgemäßen Mischungen

bei 7962 .10.10
Carl Hager

Koflieferant
SrSpmjenftt ., mW i>. Rendchliitz.

Telefon 358 .

Wmz ! W
8»d. Neriei, Uarlrruh«, Hirschstr . 22,
offerirt einen großen Posten schöne
Vlsäsfische Bacheronpon im Ge¬
wicht von 7—12 Pfd . per Blatt,ä Pfd. Mk. 1.70 bis 1 .85 . bei Ab-
nähme von 10 Blatt billiger, nur
gegen Baar , nach Auswärts gegen
Nachnahme. B12207 .6.1

Ankauf
getragener Herren« und Frauen«
kleider , Schuh « und Stiefel,
Militäreffeklen , gebrauchte Betten
und Möbel »nd zahlt hierfür die
höchsten Preise

4ml> Elise Levi,
Markgrafenstraße 23

parterre. 1841*
4 —5000 Mk.
auf II . Hypotheke von gewissenhaftem
Zinszahler gesucht. Off. unt. B12195
au die Exped. der „Bao. Presse ". 3.1

Zugelaufen
ein schottischer Schäferhund . Ab¬
zeichen schwarz, braun gefleckt. Abzu¬
holen gegenFuttergeld m Einrückungs -
aebühr bei Kronenwirth Essig in
Forchhelm b. Karlsruhe. 3895».2 .2

Jiisiiic Dogge,
gelb gestromt, hat sich von einem
Lagerplatz in der Karl-Wilhelmstraßeverlaufen .

Abzugeben Steinstratze 27 im
Baubureau. 8594.2.2

Wiederbringer erhält Belohnung .

Verlaufen
hat sich ein Collie (weiß und gelb,
ohne Halsband). Abzugebcn gegen
Belohnung Nhlandstr . lv , 4. St.

Bor Ankauf wird gewarnt.
Verloren

eine goldene Broche im Wald, längs,
des Exerzierplatzes . Gegen Belohnung
abzimebeu in der Exped. der „Bad.
Presse ". B12180.2.1

I

Donnerstag den 10* Juli , Abends 8 Uhr»

Grosses Militär-Konzert
ausgeführt

von der vollständigen Kapelle des Bomrrter '
sche,

Aüstlier-Wegiments Wr. 84 (Aromöerg)
unter Leitung des Stabshoboisten Herrn Artfcur Blls .

{
Abonnenten . . . . * 80 Pfg,
Nichtabonnenten . . . . 50 Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte.
Programm 5 Pfe»«ig.

— Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligm AlntAtt,
Bei ungünstigem Wetter findet das Konzert im grösst» sstü,hallesaal statt. _ _ Sag

„Tricdricltthof“
Leute Donnerstag de« 10. Juli :

Grosses 8641

Militär-Concert
Mnstkdirtgent Honrath .

Anfang 8 Uhr . Gtntritt fievi.

WilhelMShof (l Art«)
K aVl -KriedvirhstvttHe 32» neben Hotel Germania.

Mittwoch « . Donnerstag d. 0. «. 10 . (Abschiedŝ :

Krügl ’s Konzerte
heiteres dezenter Kamlllen-programm!

Aei schlechter Witter»»- finde« die Konzerte im Saale stall
Anfang 7. 8 Uhr. Sntrse 20 Pfg .

Prima Stoff der 6rak OberndorFsoften Brauerei , Edhigea.
Reine Naturweine . Anerkannt gute Küche. 8511 .2,2

Es ladet höflichst ein.

^ Nur noch 2 Tuge in Karlsruhe.
Circus E. Blumenfeld Wwe.

Heute Donnerstag den 10. Juli » Abend» 8 Uhrr
Große Vorletzte

Pracht - Parade - Vorstellung
mit außerordentlichem Programm.

Die neuesten und hervorragendsten Wunderdreffuren der elegantesten Pferde
des sehr reichen MarstalleS, Piecen, welche noch niemals in Karlsruhe

gesehen worden sind.
Die besten Attraktionspiecender vorzüglichsten Artistinne« »nd Artist«.

Auf vielseitiges Verlange«:
Nochmalige und allerletzte Auffühnmg des großen Manegenschaustückes

„Lin Fest in Indien *4.
Freitag de« 11 . Juli » Abend» 8 Nhr :

Unwiderruflich letzte
Grosse Parade- «. ftbschitdsVorsMnng-
8629 Hochachtend

Gebr . Blumen feld .

107 « Rabatt
gewähre bei Baarzahlung und gebe fämmtliche farbige
Schuhwaaren zu bedeutend ermäßigten
Preisen ab . 7815>6,6

neben d. Elrphanten.! C. Lang neben d- Elephantk"-
Junge, gebildete Wittwe wünscht die

I- siwss binar Filiale
zu übernehmen . Offerten bittet man
unter Nr. 81217L in der Exped. der
„ Bad . Presse " abzugeben. 2.2

M.MM.- II. I. A
ganz oder getheilt, auf 1. Okt. aus¬
zuleihen durch « » «, . » Olf, vade^Bade«. (Retourmarke.) 3858a.**



Rr. 159- Kadifche Uvesse . Sette 7.

flilHIlH'lllclUT & Vier, LM Spezial-Wäsche -Ausstattungsgescliäft, ,iefa
^ - — - - « eigene Wäschefabrik mit Wasch - u . Biigelanstait ,Karlsruhe , Kalserstr . 171,

7u verkaufen
liischalts - verkauf.
U*a großem Fabrikort bei Bruchsal ,
ii»aer schuldenfreies Anwesen, großen
8 ?!». Bier- nebst Speisenverbrauch ,
î art

'
wegen Kränklichkest zu der.

nmkeu . Großbrauererhilft zur An-
^ blüng, str Metzger sehr geeignet.
Wt . unter 812099 an die Exped.
frT-iBab. Presse " erbeten . 2 .2

compiette Braut- u. Baby-
‘

in jeder Preislage . ssn
Mürgerstraße 6, in der Nähe der!

ReicbSlrost . ift im .fiittterÄ.

des

einem Vororte Mannheims ist
dreistöck. Wohnhaus ,n. neu-

I^a-rickt . Bäckerei an einen tücht.
«.tSerzuverkaufen . Preis 82000 Mk.
^ 4- 5000 Mk. Anzahl . Für Protest.
ZT«Rann Heirathsgelegenh. m . tücht
« l. m. 8—10000 Mk. Verniögen .
Zur ernstgem. u. nicht anonyme Off

näh.Verhält» , find.Berücksicht
Eö, find unter Nr . 1000 hauptpostlag.
xn»p«iathasen einzusenden. 3905a.3.1

rHausverkauf.
Gin nahe der Stadt Karlsruhe ge¬

legenes, neuerbauteS 2'/- stock . Wohn-
ta«» nebst Scheuer , Schuppen , Werk¬
et , bÄig zu verkaufen. Offert, uut.
812191an die Exp, der „Bad. Presse ".
jjTT^ri73Ö m hoch, Rasscnpferd ,
f uilj , g.jührig , flotter Läufer, zu
»erkaufe». 8121392.!

Rüppurrerstraße 100.
“ löte vollständige gut erhaltene

Ladeneinrichtung
ift preiswürdigzu verkaufen . 812197
_ Raukesir. 2, im Laden.
'

Gin gut erhaltenes

Dürkopp - Rad
ift Mig r« verkaufe«. 8589 .3.2

Friedrichsplatz 11 , p.

Herren-Fahrrad
aut erhalten, für 65 Mark zu ver¬
kaufen. 8577

Waldstraße 17, 2 . Stock.

erkauf

Reichspost, ist im Hintcrh. eines
2 . Zimmer - Wohnung, Küche »
auf 1. Sept ., sowie eine solche auf ,
1. Oktober zu vermiethen . Zu erste.■ ■ BiaVorderhaus, 2 . St . 12167i

mit 8644

0
0 0

amstag,
tHarkiplatz .

ganz neue 32 Mk ., Hochs. Kameel-
taschen für nur 55 u . 64 Mk . , zu
verkaufen. Kein Laden , daher die
billigsten Preise. B12075 .2.2

Tapeziergeschäst R . Köhler ,
Echützenstratze 56 , Hof links.

11) MmttWeMNiis
sehr gut gepolstert, seine Dessin, für
nur 60 M. bis 70 M., sehr schöne
französischeBettstellen für nur18M >,
Nachttische mit Marmor 10 M., um
Platz zu gewinnen , sehr billig zu
veckaufen. Steiustr . 6 . Li2012

Antike Truhe
(Eichenh. geschnitzt ) , zu verkaufen .
B-hnhofstr. 30, 1 . St . 811932

Commisgesuch
Für mein Manufakturwaarcn- und

Aussteucrgeschäft suche ich für sofort
oder 1 . August einen militärfrcie»
jungen Mann als Verkäufer und
Detailreisender.

Bewerber mit guten Zeugnissen
wollen sich unt. Angabe der Gehalts¬
ansprüche und Beifügung einer Photo¬
graphie Wenden an 3859».2.2

Theodor Wörter ,
Offenburg , Baden .

Ein kaufm. gebild . junger Mann
wird als

Verkäufer
in ein Herren - Modewaarcn- Geschäft
per 1 . August gesucht .

Offerten mit Angabe des Lllters ,
Referenzen und Gehaltsansprüche
unter Nr. 862« an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten ._ LI

Wir suchen per sofort einen tüch¬
tige«, braucheknndigen junge»

Frisenrgehilfe,
ejn tüchtiger , kann sofort oder per
15. Juli eintreten , derselbe kann bei
bescheidenen Ansprüchen das Damen -
frisiren , wie das Pcrückenfacherlernen
bei P. Damian , Markgrafen¬
straße 26. 8617 .2.1

Gebrauchte 812210.3.1
Gas -Heizöfen
für Ateliers , Wirtschaften , Kontore ,
1,40 Mtr . hoch , 1,60 Mtr. lang,
4ö Cm- breit , mit Kupferreflektor ,
mchrcre kleinere, billig z« verkaufen.
_ Herd- «. Sfenlager Adlerftr. 28.

1 Bügel- oder Zeichentisch, 1
Rehlkaste« und 2 Kttchcnfchäfte
sind preiswerth zu verkaufen. Zu er¬
fragen Belfortstr. 7, 2. St . 812168

Eine gut erhaltene Drehorgel ,
Stück spielend, ist billig zu ver¬

kaufen. 812135.2.1
_ Zäbringerstraße 9, 3. Stock.
Twin gut erhaltenes vollständiges
dett ist billig zu verkaufen . B 12185
. Werderstr. 72 , 3. Stock , rechts .

Ein guterhaltcncs Bett billig zu
»tkkaufen . 812088.3.3

Durlacherstraße 68 , 2. St .

kiiWMpltzll-Kmil, ?
Prachtexemplar , sehr guter Hof- und
Begleithund , ist wegen Wegzug in gute
Hände sofort billig z« verkaufen .
_ Brust BlastetUr, EUiiugen.

Ein junger, circa 3 Monate alter,
Mnnl. Jagdhund , Prachtexemplar,»bstauuttung von prämiirten Eltern ,

für Lager und Reise. 8637 .2 .1
V. Barsewiscfa ’sches

Scgcüjerf unb Hslzhsn - liitig.

T Wxm fleffnet 6

_
”

® d fit «»»« «* cv«tiKA? _ .. .. k rifinden Jahres- und Saison¬
tellen durch K . Tröster ’s Bureau,
Kreuzstr . 17._ 7577 .10 .10

Ein junger Mann 2.2

Photograph
wird für eine Maschinenfabrik zun?
ofortigen Eintritt gesucht . Der¬

selbe müßte nebenbei andere Arbeiten
verrichten , da das Photographircn
nur einen Theil der Arbeitszeit in
Anspruch nimmt. Off. unter 3884a
au die Exped. der „Bad . Presse ".

Schneider

Für feines Geschäft wird ein leb¬
haftes, gewandtes Fräulein mit guter
Schulbildung gesucht .

Offerten erbeten unter Nr. 8585
an die Exp , der-

„ Bad . Presse" . 2.2

Mädchen
für die Kaffeeküche bei hohem Lohn
per sofort gesucht.

Näheres unter Nr . 6625 in der
Exp, der „Bad . Presse" zu erfahren .

Gesucht wird zum 15. Juli ein
zuverlässigesMädchen
zu Kindern und für Znmnerarbeit.
Dasselbe muß gute Zeugnisse besitzen,
gut nähen und bügeln können.

Näheres Dnrlach , Thurmberg -
stratze 4._ 3627 .2.1

Ein kräftiges , fleißigs 8440*
Mädchen

wird für Küche u . Hausarbeit gegen
hohen Lohn auf 15. Juli gesucht.

Zu erfragen im SchützenhanS .

Ei» fleißig.,jttugereSMädchen
wird auf sofort gesucht .

Zu erfragen Luisenstraße 16,
2. Stock._ 8403 .3.3

Fleißiges, solides

su verkaufen . WielandtstraßeNr. 28 ,«orderst. 2. St . , links . 812199.2.1

Angehender Commis
Bankbranche, Christ, mit guten

Mgmsscn und bescheidenen An-
Ipwchen per 1. September gesucht .

Ausführliche geschriebene Offerten«bete» unter Nr . 8614 an die Exped.
L!^ Bad . Preffe ". 2 .2

Maaßarbeiter
gesucht. 8631
Hasler & Mayer

Waldstraße 65.
6 Metallpolirer,

lolibe , tüchtige Arbeiter, welche auf
Eisen eingearbeitetsind, für dauernde
Accordarbeit gesucht. 8904».21
Fr .Waldbauer , NeueMg «. 8.

Bügcleisenfabrik u. Eisengießerei .
Nur tüchtige

Anstreicher
ür dauernde Arbeit gesucht .
Gebrüder Croissant

Dek.-Maler Landau , (Pfalz).

in befferen Haushalt bei gutem Lohn
per 1 . September oder 1 . Oktober-
gesucht. Zu erfrag, in der Exped . der
„Bad. Presse " unter Nr. 8508 . 3.2

Mädchen,
welches gut nähen und bügeln kann ,
als Stütze für das Weißzeug gesucht.

Näheres unter Nr. 8626 in der
Exped. der „Bad. Presse"

Magd -Gesuch.
Auf 1 . August oder 1 . September

sucht das Großh . Lehrcrseiuinar
Ettlingeu drei brave Mädchen für
Küche und Haus bei gutem Lohn und
dauernder Stellung. 3868a .3.3

Bewerberinnen mögen sich an
Großh .Seminardirektiou wenden .

Eine gesunde
Schenkaiiriiie

per sofort gesucht . 8632
_ Kaiserstraße 84 .
15 Frauen zum Seegrasrupfen

gegen gute Bezahlung sofort gesucht.
Zu erfragen Durlacherstraße Nr. 97,
Laden . 812200.3.1

Stellen such en
Kaufmann

27 Jahre alt , verheirathet, z. Zt. in
nngekündigter Stellung , sucht sich per
15. August evtl. 1. September zu
verändern . 8.3

Offerten unter 812007 an die
Exp . der „Bad . Presse " erbeten .

Ein jung . Mann ,
26 I . alt, verh., mit sehr schöner
Handschrift und guten Zeug»., sucht
Stellung als Bureauviener Por¬
tier ob. bergt. Offerten erbeten unt.
Nr . 812132 an die Expedition der
„ Bad. Presse " ._

3L

ipprüftcc imnuufeip
sucht Stellung für sofort. Adresse
erbeten I W. tJnglenk , Frei -
bnr g I. B ._ 39018 .2 2

Ei » Man » , der durch Unfall auf
seinem Handwerk nicht mehr arbeiten
kann, sucht Stelle als Ausläufer
oder dergleichen. 812149.2.2

Lcopoldstraße 33 , Hth . 2 . Stock.
Modest

Junge , tüchtige , selbständige
Modistin

sucht Stellung für 1 . September (in
Karlsruhe) bei Kost und Wohnung
im Danse. Offert, u . Chiffre A. P. Q.
Postlagernd Colmar. 3742a .6 .5

E. Mädchen a . achtb. Familie ,
w. schon in fei» . Hause in Stell, war,
sucht gest. a . best. Zeugn ., Stelle
zu Kind, nach Answ. Off. u - 812121
a n die Exp , der „ Bad Presse ".

Braves, zuverlässiges Mädchen,
16 Jahre alt , gute Zeugnisse , sucht
Stelle für Häusl. Arbeiten. Eintritt
kann sogleich oder später erfolgen .
812164 Zähringerstr. 27 , 2. St .

Für ein 21jahriges Mädchen aus
guter Familie wird Stelle als Stütze
der Hausfrau ohne Lohn in guter
Familie gesucht . 2.2

Offerten unter Nr. 3881 » an die
Exped. der „Bad . Presse ".

^Lumboldtstraße 2V « . 22 fstckj
9g Wohnungen von 2, 3 Mb 5
Zimmern, der Neuzeit entsprechend
ausgestattet, sogleich oder später zu .
vermietheu . 7045*

Näheres daselbst parterre.
Kiaiserallee 35 ist im Seitenbau eiuej

freundliche Wohuuug boaj
2 Zimmern, Küche und Zngekchr a»n
1. Oktober zu vermiethen. 812308,
Siapellenstr . 56a ist eine Wohnung

von 3 Zimmern, Küche, Keller»,
Mansarde, Antheil an der Waschkkche ,
und am Trockcnspeicher . auf 1.
zu vermiethen. Zu erfr. iw Lab
daselbst._ B12127J
Oeopoldstr. 37,4. Stock, ist eine fchö
** Wohnung von 2 Zimmern, Küche»
und Keller auf sogleich ob. später Mt
vermiethen. Näh, im Laden. 812LV5I
Ms) orgcnstr . 29 ist 1 Mansarde»« »

1 wohuuug von 2 Zimmer« »i
Zugehör fof. od. später zu vermiet-«^.
« rüppurrerstraße 20, Hinterhaus,'

find 2-Zimmer -Wohnuuge« !
mit Kochgaseinrichtungauf sofort od. .
später zu vermietheu. Nähere» i» ,
Bureau daselbst ._ 7497*

ZMtziMll -WöhMW
sehr hübsche, in Mühlburg a. d. Eiseu»
bahnstr., für 170- 240 Mk. zu der»
miethen . 6680

Näheres Eifenkohrstr . 12, I. ,

halten mit Kontor a- ». i-Zimm-Wn«-»,
sehr hübsche, in Beierthei« an der
Gärtenstr„ Hallestelle d . elektr. Bah»,
für 300—440 M . zu vermietheu.

Näheres im Bau «. Eifenkohrstr .
Nr. 12, I. 6681.

zrr vermiethen.
Ecke Wald- und Erbprinzenstraße

am Ludwigsplatz gelegen, wird auf
1 . Oktober der Sattlerladen frei .
Näheres im Eckladen._ 8575.4.1

m vermieth en :

s^ fIF
r ‘~ Heizer -Gesttch . Kfm , Lehrstelle.

" ‘ ‘ ienbfr 200- 300 Mk., badnftei.«« a ,kreisender für Weißwaaren.
ouuuls fite Drognen.

^ « iinUeiterinnen . 8636
Buchhalterin , Geh . n . Abc.
purere Berkäuferiuueu für
. »onstttion , Danienputz, Schürzen .
» . / " äuferin für Kurzw .. 120 Mk.
»..Zutärin ' für GeschästZbnreau ." ." uü Tkm. Ltsllou - mii IdoU-

«sser-Bnreans, Karlslr . 6.
War . fchriftl . Aufträge.

Ein tüchtiger leb . Heizer auf Lanz-
fche Lokomobile, welcher nebenbei gut
eilen kann, findet auf 1. Ang. Stelle
bei 3896a.2 .2

Jäok V & Söhne ,
Brücklesägmühle , Post Ittersbach .

Auf 1 . August wird ein braves,
tüchtiges 8496.3 .3

Mädchen
gesucht.

Knrvenstraße 17, II.

Ein junger Mann aus guter Fa¬
milie , mit der Berechtigung zum
Ei .’ijähr .-Freiwilligen Militärdienst ,
findet zum Spätsommer bei uns
Aufnahme als taufte . Lehrling.
Praktische Uebung in Buchführung
(doppelter ) und Correspondenz wäh¬
lend der Lehrzeit . Bedingungen den
Vorkenntuisseu entsprechend.

{ Doftrifl̂ setia 8M- u. Kusstdmckeiei,
I Knrlsrnlie . 85872,1

nt . schöner Einrichtungfür Spezerei -
Geschäft. Wohnung von 3Zim¬
mern , Küche , Keller und Dtagazin
auf 1 . Oktober eventuell früher zu
vermietheu . Preis 750 Mk. *

Offerten unter Nr. 7356 in der
Exped. der „ Bad. Presse " abzugeben .

Mit zu vermiethen
UnallemßerGeslhWlage

der wests. Kaiserstraße.
Der Laden Kalserstr . 141

! (im Hause ist seit 15 Jahren ein
! flottes Schuhgeschäft mit großem
Erfolg betrieben worden ) ist auf
1 . Oktober zu vermiethen.

Näheres in der Brrchhand--
| lnug, Marktplatz . 8604

B
. H>urlachcr Allee 4 ist wegen Wegzug

r . > ( r . , ^ eine Eckwohnungv. 5 Zimmern ,
OiinU ! l (f Atl UPnrUflllftt Balkon, Badkabinct,Veranda mit Zu-

auf sofort oder spater in schöner, behör aus 1 . Oll. zu vermiethen. Zu
freier Gebirgslage, 20 Minuten von erfragen rm 2. Stock. 811657.4 4
dem Amtsstädtchcn Bühl entfernt,
bestehend aus 3 großen Zimmern,
Küche .

und reichlichem Zubehör, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet .

Näheres bei 811850 .3.2
- J . Madlener , Karlsruhe»

Raukestraße 8 , parterre.

Wchn»V zu oemicthkii .
Eine schöne große Drei -Zimmer-

wohnung mit Mche, Keller , Gar-
nnd Wafferleitung ist auf 1. Oktober
zu vermiethen . 8381 .3.2

Näheres Marienstr . 63 , 1. St .

Hirschstratze 76
ist eine freundliche Mansarden
Wohnung von 2 Zimmern, Küche,
Keller u. Speicherraumper sofort oder
später zu vermietheu . Es wird
auf eine ruhige Familie reflektirt und
Hütte die Frau für eine einzelne
Dame im Hause die Hausarbeit zu
versehen . Näheres parterre oder 3.
Stock daselbst._ 8572*

WohuMgeu zu vermietheu.
Rudolfstraße 23 ist ein Laden

mit Wohnung sofort billig zu
vermiethen .

Ebendaselbst sind im Hinterhaus zwei
schöne Wohnungen sofort zu
venniethen.

Georg- Friedrichstraße 13 ist im
5. St . cine3 .Zi >!l»ner- Wohnu«g
mit Zubehör sofort zu vermiethen.

Uhlaudstr. 16 ist eine S -Zimmer»
Wohuuug im 4. Stock mit Zu¬
behör auf sofort zuffvermiethen.

Georg - Friedrichstraßc IS ist im
4. St eine 3->Zim»ier- Woh «uug
mit schöner Aussicht, auf sofort
zu vermiethen .

Schwanenstratze 24, 3. Stock ist
eine 3-Zimmer -Wotznuugsofort
billig zu vermiethen . 6237*

Näheres bei Verwalter Diemer ,
Georg-Friedrichstraße 13.

Sehr schöne und freundliche
3 ZimMt - Wosutuitg

mit allem Zubehörund Kochgasleitung
im 2 . Stock in ruhigem Hause per
1 . Oktober zu vermietheu . Preis
400 Mark. 8624 .3.1

Näheres Angartenstratze 24,
Ecke der Wilhelmstraße._ _

Zu vermiethen.
Eine schöne 3 Zimuierwohnung und
Zimmerwohnnng mit Spülclosrtt

u . Badezimmer billig per 1. Oktober zu
vermiethen . Näher. Rintheimerstr . 8d ,
2. Stock , rechts ._ 812178.2.1

Werderplatz 43 u. 45 sind hübsche
Wohnungen

von 8 und 4 Zimmern nebst Zubehör»
auf l . Oktober zu vermietheu.
Preis 450- 500 Mk.

Näheres bei C. Winter Wwe.»
Wcrderplatz 45, 2. St . Anzusehen
von 10—3 Uhr ._ 8573.3,2

Westeudstraße 57
ist der 2 . Stock mit 7 Zimmern ,
3 Mansarden und sonstigem Zugehör
auf 1. Oktober zu vermiethen.

Näheres Sophicnstraße 51 , Ge¬
schäftszimmer . 8013*

Rüppurr .
Eine schöne, gesunde Wohuuug

im 1 . Stock, bestehendaus 5 Zimmer»,
Küche , 2 Kellern, Speicher, Holzremife
und Gartenantheil, eine Minute vo«
Albthalbahnhof entfernt, ist um d«.
Preis von 260 Mk. auf 1 . Scptembe»
od - später zu vermiethen . 3894*?

Näheres Hauptstraße 136, 2. St .
Lhifkademiestratze 6 , parterre,

ist ei» schön möblirte»
Wohn - «ud Schlafzimmer pe»
1 . August au besseren Herr»
zu vermietheu ._ 812159 .2.1
«̂ «rlacher Allee 22, 8. Stock

links, ist ein schön möblirte»
Balkou -Zimmer sofort oder später
zu vermiethen._ 8480*
/Dreorg -Friedrichstratze 14, 2. Stock,' 2' ist ein gut möblirtcs Zinimer
mit Balkon an einen besseren Herrn
zu vermiethen. Zu erfr . im 2. Stock,
rechts._ 812201
^ «nstfchüleriuwünscht ihr großes, .

schönes , zweifenstriges Zimmer
über die Fericnnionate August und .
Septeniber billig abzntreten . Zu be¬
sichtigen von 10— 12 Nhr Vormittags
und 3—6 Uhr Nachmittags. Näheres

Leopoldstraße 26 ,
812209 _ 1 Stiege hoch . ^
Oeovoldstraße 33, Hintcrh., 3. Stock
^ links, ist ein möblirtes Zimmer
an einen soliden Arbeiter z. vermiethen .
Ocssmgstraße 13 , 4. Stock, ist ein

frcttttbL, gut möblirtes Zimmer
nebst kräftiger bürgerlicher Kost auf
sofort zu vermiethen. Näheres im 2.
Stock._ Bi 2048,3.2
Ouisenstraße 73 a ist ein schönes

Mausardeuzimnier sofort zu
vermiethen. Zu erfr. 1. St . 8520
Zlk)orgenstraße 13, 3. Stock, ist ein

unmöbl . , schönes Mansardeu -
zimmer mit Kochofen billig zu ver-
miethen._ 812198
Möblirtes Ziunner (Kaiserplatz ).

Per 1b. Juli ist ein gut möblirtcs
Zimmer zu vermiethen. 812208.3 .1

Amalienstraße 85, 3 . Etage.
ein

ver-
812132 .2.2

Mankcstraße 24 , 3. Stock, ist ei
o» Mansardeuzimmer zu vei
miethen.
Acheffelstr . 50, parterre, sind 2 schön
^ möbl. Zimmer sofort od. später
zu vermiethen. 812052 .5.3
Oähringerstraße 22 , 2 . Stock, sind

-0 1—2 fein möblirte
vermiethen.

Zimmer zu
812196

Werkstätte mit Wohnung .
Douglasstraße 28 ist im Hinter¬

haus eine kleine Werkstätte nebst einer
3 Zimmerwohnungsammt Zubehör im
i. Stock auf 1 . Oktober zu vermiethen.

Nähere» im 1 . Stock de» Vorder-
Hanfes zu erftagen. 811942.3.3

jerftr. 63, Seitenb. 4. Stock ,
ist ein einfach möblirtes, freund¬

liches Mansardeuzimmer auf 15.
Juli oder später um 8 Mk. monatlich
zu vermiethen._ 812204

1 6is 2 fogisfifirtm
!werden angenommen . Näheres 3.3
811842 Blumenstraße 23, III .

Eine Wohnung
mit 4 gr. oder 8 kl . Zimmern, mit
Badezimmer , in Nähe Sonntags¬
platz , wird aus 1. Oktober gesucht.

Offerten mst Preisangabe bitte
Gartenstr. 44 , II ., zu richten . 8538

Herr sucht frcundl . möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension . Offert, mit
Preisangabe unter 812208 an die
Exped. der »Bad. Presse " uheten.
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Von Donnerstag den IO . bis I . Montag ' den 14 . er .

in 8823

is . ,;

i ! !

Die Zahlstelle
der

(Ilion Assnrance Society
London

Lebens-Versicherungs -Gesellschaft , gegr. 1714
befindet sich jetzt

Adlerstrasse Nr . 2
J . Köhler .8416 .2.2

SrrcdAtriibergsdr und Lmplrbluug.
Erlaube mir hiermit den Herren Architekten und Bauunternehmern,sowie dem verchrlichen Publikum die ergebene Mittheilung zu machen, daßdaS von meinem seeligen Manne betriebene

Zteinhauergeschast mit Ztelnbruchbetrleb
unterm l . Juli d. I . in Besitz des Herrn Io », Droxler über¬
gegangen ist.

Für das dem Verstorbenen in so reichlichem Maaße geschenkte Ver¬trauen und Wohlwollen bestens dankend, bitte ich, dasselbe gütigst auch auf
seinen Nachfolger übertragen zu wollen .

Hochachtend!
Amu Carl Schmitt Ww -,Rothenfels (Murgthal).

Bezugnehmend auf Vorstehendes empfiehlt fich der Unterzeichnete in
der Anfertigung aller vorkommend»» Steinhauerarbetten .Prompte Lieferung zugesichert.

Um geneigten Zuspruch bittend zeichnet
Hochachtungsvoll !

Jos . Droxler , Steiuhüuereigrschiift ,3883a.2.2 Rothenfel » (Murgthal).

Wie erlange ich *
* die Berechtigung
zum Einjährigen?

von Ed . Lohr ,
Sakrettr der PraJungs-Keuunlsslcn

für EinJ.-Freiw1IUge .
Zn beziehen 0 Hk. 1 .50 durch sfimmii . Lueüdenülauzeu, sowiednreh den Verlag » Suchdruckerei Friedrich Lang ,SphQtzenstrasae SS , Karlsruhe . 8514 .6.3

Praktischer Bethgeber
fflr Stadesten , Schäler,
Beamt«, Lehrer, Sani ,
ienie, junge Kaastler
u. Handwerker, welche
in Dienet treten wollen.

Bon

Unterelsässische Ziegelwerke c. m.m
Weissenburg i . E .

Sämmtliche bessere Zicgcleiartikcl von höchster Druck- und Wettcr-
beständigkeit und absolut kalkfrei. Spezialität : rothe kliukerhart
gebrannte Maschinensteiue zu Hoch, und Tiesbanten, rothe
Klachziegel (Biberschwänze). 2409a.12

Mark
stehen Aussteuern jeder
Art in reicher Auswahl stets auf

Lager bei 7704.16 .12

Friedrich Kurr, « Mg»
Kaiserftraße 19.

Theilzahlung nach Uebereinkunft .
Bei Baarzahlung 5°/0 ©conto .

Neuester

iu sizMrttt gagon
blos Mk. 4.—.

MechanikHüte
(

von 7 Mark an
8332 offcrirt 10L

in größter Auswahl

, Josef Goldfarb
30u . 32Krlegstr . 30u . 32 . Jj

ISHESSBaSKSOH ^ ^
SS * Theilhaberschaft - ME
und GcschästSverkauf vermsttelt 71a*

Dr. Lues , Mannheim .

Steinhäfen,
Dunftkruge

zum Sinmachen von HSst
billig bei 8270 .4.2

Edmund Eberhard ,
Ludwig-Platz 40 b.

Brautleute
kaufe« ihre Aussteuern bei
grSsster Auswahl au stau »
nend billigen Preisen am
besten bei 7901*
Friedrich Holz ,

Möbelmagazi» , Karlsruhe ,
Waldhornstratze 19.

Telefon 1030 . -- - -- - -
Das Weissein

von Küchen, Zimmern , Plafonds ,
streichen von Oelfarbe, Küchen- und
Zimmermöbel rc. wird billig und gut
ausgeführt von Ph . Müller ,
Werderstrabe 80a. 7145 .30.15

Stühle
werden dauerhaft gestochte« und
reparirt, auch wird MSbel sauber
aufpolirt. 7169.10.10
StuMchterei Friedrich Frnet ,

Aüppurerstraße SS.

5M »HftUSSOliHPaiN
(Y\ iTRTlSiaiT £ Nf !? R<jm
Für PeCORATiOMSlWcCKE-

\) iQf ^ <5f\Luors io

Stefanlenstr . 40. Vertreter an allen
Orten de» Sckwarzwaldee unter
gflnatigen Bedingungen gesnoht,- ■■ ‘ ■ ■■■■ a

_ l ?
sowie Hypothekarischgesicherte oder ver-
bürgteForderuuge « aller Art werden
««gekauft durch Vermittlung von W.
Drnan , Ottenburg , SB., Wilhelmstr. 10.

Lichtpausen
in Lithographie gleicher Sauieckit
fertigt billigst 7157.12.1»

nstalt W. Herrmann,
Kaiser -Allee 88.

Kupfer - u. Kesselschmiede
Apparatebau -Anstal A

Metallglesserei ^/s ^ *1^
FR. SCHWARZE .
Karlsruhe
empfiehl ^ _ f

sowie in jeder
GrCaee der Stöcke

roh und bearbeitet.

Biertreber ,
«affen, besorgt billigst 6509*

KaH Baumann ,
Karlsruhe. Akademiestraße 20.

Eawn - fEeimis - Anzüge ,

8628hoch chic gearbeitet,
wci$$ uns gelblich Zegellein-Mrüge

empfedten fertig uns nach Masrr
» * rebsn vsv Mark is .— an « «

Kaiserstrasse 76 , Itlarktplatz. Uelefott 1207 .
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